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Was ist sonst noch los?

Am Freitagabend lädt Pfaffenhofen zum 
Konzert mit Jens Kommnick im Rahmen 
des Künstlertreffs ins Rathaus ein. 

Das Konzert beginnt um 20 Uhr.

In der Herzogskelter treten am Freitag 
Helge und das Udo auf.
 

Für Kurzentschlossene gibt es ab 19 Uhr 
Karten an der Abendkasse.

Gedenken zum Totensonntag

Zum Gedenken an die im letzten Jahr Ver-
storbenen erscheint in dieser Ausgabe des 
Amtsblattes wieder eine Sonderbeilage. 
Die Ansprachen auf den Friedhöfen mit 
musikalischer Umrahmung finden wie ge-
wohnt in Güglingen statt. 

Am Donnerstag in Güglingen 
Schokoladen-Lesung im Ratshöfle

„Die Schokoladenvilla - 
Goldene Jahre“

 
Eine Veranstaltung der Mediothek Güglingen und des Kulturamts Güglingen 

 
  

 

                  Lesung der   
        Autorin  

                   Maria Nikolai  
 

Donnerstag, 28. November, 
19.30 Uhr, Ratshöfle Güglingen

Karten-VVK für 13 EUR 

im Rathaus, der Mediothek 

oder unter www.reservix.de
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Es feiern Geburtstag
Am 24. November 2019, Annette Schlichting, 
Sägmühle 3, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 22. November
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1� Tel. 07135/5377
Samstag, 23. November
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18� Tel. 07133/17909
Sonntag, 24. November
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46� Tel. 07133/17013
Montag, 25, November
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31� Tel. 07062/64333
Dienstag, 26. November
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43� Tel. 07062/4350
Mittwoch, 27. November
Stadt-Apotheke im medizentrum Brackenheim, 
Austr. 30� Tel. 07135/6530
Donnerstag, 28. November
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2� Tel. 07133/9011855

Notfallpraxis Brackenheim im 
Krankenhaus, Wendelstraße 11
Direktwahl Brackenheim: � 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: � 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertags von 8:00 bis 
22:00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in dring-
lichen, aber nicht akut lebensbedrohlichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 23./24. November
Dr. Müller, Heilbronn�  07131/591790
Dr. Franke, Ilsfeld�  07062/9760930
TA Juppe, Angelbachtal�  07265/7910
TA Dr. Birkle, Maulbronn�  07043 /6204

Standesämter melden
Güglingen
Geburten
Am 15. Oktober 2019 in Bietigheim-Bissingen; 
Arina Koval, Tochter von Vaceslav und Karolina 
Koval, Güglingen-Frauenzimmern, Im Gässle 4
Am 28. Oktober 2019 in Heilbronn; Hatice 
Özcan, Tochter von Sadik und Gülsüm Özcan, 
Güglingen, Klunzingerstraße 1
Sterbefall
Am 27. Oktober 2019 in Sindelfingen; Uwe 
Allinger, zuletzt wohnhaft: Lailenweg 5, Güg-
lingen

Gewässerschau an der Zaber
Das Wassergesetz Baden-Württemberg (WG 
§ 32 Abs. 6) verpflichtet die Träger der Unter-
haltungslast, in regelmäßigen Abständen eine 
Gewässerschau an den in ihrer Verantwortung 
liegenden Gewässern durchzuführen. Die Ge-
meinden sind auf ihrer Gemarkung Träger der 
Unterhaltungslast. Deshalb führen die Gemein-
den Pfaffenhofen und Güglingen gemeinsam 
mit dem Landratsamt Heilbronn eine Gewäs-
serschau an der Zaber durch. Die Gewässer-
schau auf Gemarkung Pfaffenhofen findet am 
25. November 2019 statt. Die Stadt Güglingen 
führt die Gewässerschau am 26. November 
2019 durch. Sollte an einem der oben genann-
ten Termine sehr schlechtes Wetter herrschen, 
wird der Termin auf den 27. November 2019 
verschoben.
Eine Gewässerschau ist die Besichtigung eines 
Gewässers und bezieht die Ufer sowie das für 
den Hochwasserschutz und für die ökologische 
Funktion notwendige Umfeld mit ein. Sie dient 
dazu, Probleme und Gefahren festzustellen und 
deren Beseitigung einzuleiten. Gefahrenquellen 
können u. a. Ablagerungen wie beispielsweise 
Komposthaufen und Holzstapel oder die Lage-
rung von wassergefährdenden Stoffen in der 
Nähe eines Gewässers sein. Durch die Gewäs-
serschau möchten die Gemeinden Pfaffenhofen 
und Güglingen einen Beitrag zur Verringerung 
und Vermeidung von Hochwasserrisiken für die 
Anwohner der Anliegergemeinden aber auch 
für die Unterliegergemeinden leisten. Gleich-
zeitig sollen Beeinträchtigungen der ökologi-
schen Funktionen der Zaber beseitigt werden.
Zur ordnungsgemäßen Durchführung der Ge-
wässerschau kann es notwendig sein, Privat-
grundstücke zu betreten (Duldungspflicht 
gemäß § 41 Abs. 1 WHG). Die Gemeinde Pfaf-
fenhofen und Güglingen bitten die Anwohner 
bzw. Anlieger um ihr Verständnis.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte in Pfaf-
fenhofen an 07046/9620-0, in Güglingen an 
07135/10851

WaldNetzWerk e.V.
Die Veranstaltungsreihe des WaldNetzWerkes 
für Kinder „NaturErlebnisTour“ macht Station 
in Pfaffenhofen, um bei Entdeckungen der 
Natur vor der Haustüre zu erkunden. Alle jun-
gen Naturforscher sind herzlich eingeladen!
Zapfenwerkstatt
Sa, 30. November, 9:30-11:00 Uhr
Hast Du Lust Deine Weihnachtsdeko selbst 
zu gestalten? Dann komm zum Weihnachts-
deko-Basteln! Aus Zapfen, Nüssen und ande-
ren Naturmaterialien entstehen Einzelstücke 
fürs Fenster, die Tür oder den Weihnachts-
baum. Denn … Naturdeko sieht immer gut aus! 
Das Naturerlebnis für Kinder ab 7 Jahre findet 
unter der Leitung von Lampriani Niezgoda in 
Pfaffenhofen statt und kostet 5 Euro.
Information und Anmeldung unter info@wald-
netzwerk.org und telefonisch unter 07131/994-
1181. Alle WaldNetzWerk-Programme sind im 
Waldplaner und unter www.waldnetzwerk.org 
zu finden.

Diatreff in der „Herzogskelter“ 
Güglingen
Beim ersten Diatreff in diesem Winterhalbjahr 
nahm Horst Schuster aus Zaberfeld die zahl-
reichen Besucher mit auf seine Reise nach 
Madeira, der „Blumeninsel im Atlantik“. Die 
wunderschönen, musikalisch untermalten Auf-
nahmen beeindruckten sehr.
Der nächste Diatreff findet am Mittwoch, 
4. Dezember 2019, 16.00 Uhr statt.
Gerhard Schneider aus Güglingen zeigt Bil-
der seiner Radtour „Auf dem Ostseeküsten-
radweg von Flensburg nach Rostock“
Die Bewirtung übernehmen wieder in bewähr-
ter Weise die ZabergäuNarren Güglingen.
Es erwarten die Besucher wieder beeindru-
ckende Bilder, interessante Erläuterungen und 
nette Gespräche. Herzliche Einladung!
Weitere Diatreff-Termine:
jeweils mittwochs ab 16.00 Uhr
15. Januar 2020
Stadt Güglingen als Einstimmung zu 1225 
Jahre Frauenzimmern: Film über den „Festzug 
zum 1200-jährigen Jubiläum im Jahr 1995“
12. Februar 2020
Christa Wagenhals, Güglingen: „Güglingen - 
kunterbunt durch die Bewohner“ und „Nord-
friesland und die friesische Karibik“
11. März 2020
Horst Schuster, Zaberfeld: Film „Mit dem Schiff 
von Hamburg bis nach Island“

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Bessere Jobchancen durch Weiterbildung
Weiterbildungsmesse für Ungelernte in der 
Agentur für Arbeit Heilbronn
Am 27. November 2019 von 14:00–16:30 Uhr
Klarer Fall – wer sich weiterbildet, hat besse-
re Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Die Agen-
tur für Arbeit Heilbronn veranstaltet daher an 
jedem 4. Mittwoch im Monat von 14:00 bis 
16:30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
eine Weiterbildungsmesse. Eingeladen sind 
Interessenten ohne beruflichen Abschluss, die 
ihre Jobchancen verbessern möchten. Regio-
nale Bildungsträger stellen auf der Messe ihre 
Umschulungs- und Teilqualifizierungsangebo-
te vor. Teilqualifizierung bedeutet eine Aus-
bildung in Etappen und kann zu einem vollen 
Berufsabschluss führen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt 
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER Medien 
GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, 
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EUR 32,99. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultra 
SQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC®  
C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).
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Mitteilung des Landratsamts
Die Bundeswehr wird vom 26.–27. November 
2019 eine Ausbildungsübung im westlichen 
Landkreis Heilbronn durchführen.
Geplant ist es die stehende und bewegliche 
Überwachung, den Bau von Tarngaragen und 
den Aufbau von Funkkabinen zu beüben. 
Die Übungsgruppen sind allein mit dem Fahr-
zeug sowohl tagsüber, als auch nachts unter-
wegs. Weiter als 10 Meter vom Fahrzeug 
werden sich die Übungsteilnehmer nicht ent-
fernen. 
Zwei Fahrzeuge werden „Fuchs“-Truppenpan-
zer mit einem Gewicht von 17 t sein. Bei der 
Übung werden möglicherweise auch Forstwege 
genutzt. 
An diesen sollen die Auf- und Abbauarbeiten 
durchgeführt werden. Die Übungsteilnehmer 
werden diese Wege nicht verlassen und auch 
nicht in Waldgebiete einfahren.
Sicherheit und Ordnung
Polizeirecht und Bevölkerungsschutz
Amtliche Bekanntmachungen des Landkreises 
Heilbronn

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Advent, Advent … Einstimmung auf Weih-
nachten mit unseren Gästeführerinnen
Samstag, 30. November – Adventskranz bin-
den in geselliger Runde
Zapfen, Bucheckern, Kastanien, kleine Äpfel 
und noch vieles mehr finden wir im und um 
den Wald. Damit lässt sich ein selbstgebunde-
ner Adventskranz schön dekorieren. In Gesell-
schaft macht dies auch viel mehr Freude. 
Treffpunkt: 14 Uhr Naturparkzentrum Zaber-
feld. Kosten: 10 Euro, bitte Sammelkorb mit-
bringen. 
Anmeldung bei Naturparkführerin Annette 
Pfeiffer unter 0175/5552788.
Samstag, 30. November und 7. Dezember – 
Romantische Weinbergnacht
Ein abendlicher Spaziergang über den Micha-
elsberg mit Geschichten und Gedichten. Mit 
Fackeln geht es dann ins Tal, wo Sie in der war-
men Hütte bei Glühwein und Weihnachtsge-
bäck den Märchen und Erzählungen lauschen 
können. 
Beginn: 16.30 Uhr, 2-3 Stunden, 15 Euro pro 
Person (Kinder 6 Euro). 
Anmeldung bei Ilse Schopper unter 07046/ 
4073176 oder i.r.schopper@gmx.de. 
Samstag, 7. Dezember – Strohsterne basteln
Sterne für die Adventszeit und den Weih-
nachtsbaum können leicht selbst hergestellt 
werden. Gesammelte Gräser und Halme wer-
den zu wunderschönen Kunstwerken verarbei-
tet. Verschönern Sie Ihren Weihnachtsbaum 
mit Ihren Kreationen. 
Treffpunkt: 14 Uhr Naturparkzentrum Zaber-
feld. Kosten: 15 Euro, bitte Schere und Schuh-
karton mitbringen. 
Anmeldung bei Naturparkführerin Annette 
Pfeiffer unter Tel. 0175/5552788 oder E-Mail 
zabergast@web.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, E-Mail info@neckar-zaber-tourismus.
de, www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 
9–13 Uhr, Di.-Fr., 9–18 Uhr.

I. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung der Stadt 
Güglingen für das Haushaltsjahr 2019

Termine
Freitag, 22. November

Herzogskelter Güglingen – Schwäbische Comedy und Improvisation „Helge und das Udo“
Gemeinde Pfaffenhofen – KünstlerTreff-Konzert

Samstag, 23. November
Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Glühweinfest

Sonntag, 24. November
Ev. Kirchengemeinde Pfaffenhofen-Weiler – Einstimmen auf den Advent mit Verkauf von  

Adventskränzen und Gestecken
Ev. Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach – Kranzbasar, Zaberfeld

Mittwoch, 27. November
LandFrauenverein Ochsenburg – Schwätzmittag

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Adventskränze binden
Donnerstag, 28. November

Stadt und Mediothek Güglingen – Lesung Maria Nikolai „Die Schokoladenvilla
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Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Infoveranstaltung „Regionalvermarktung“ 
im Naturparkzentrum Naturparkmärkte, Ge-
nussScheunen, Brunch auf dem Bauernhof
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg e.  V. 
lädt ein zu einer Infoveranstaltung für inter-
essierte Direktvermarkter am Montag, 25. No-
vember, 16.00 bis 17.30 Uhr, im Naturparkzen-
trum in Zaberfeld.
Der Naturpark möchte gerne weitere Betriebe 
für die Teilnahme an den unterschiedlichen 
Veranstaltungsformaten gewinnen und Ideen 
zur Weiterentwicklung der Veranstaltungen 
präsentieren bzw. gemeinsam mit den Teilneh-
mern entwickeln.
Die unterschiedlichen Möglichkeiten und Vor-
aussetzungen für eine Teilnahme werden prä-
sentiert. Im Mittelpunkt steht dabei die Regio-
nalität des Angebotes.
Die Events sind zugleich immer auch „Land-
schaftspflege mit dem Einkaufskorb“, denn die 
regionalen Erzeuger tragen zum Erhalt einer 
wertvollen und von Menschenhand geprägten 
Kulturlandschaft bei.
Im Anschluss an die Infoveranstaltung findet 
ab 17.30 Uhr eine Nachbesprechung der ersten 
GenussScheune-Saison in Cleebronn mit den 
dort beteiligten Betrieben statt. Die Genuss-
Scheune lockte an insgesamt sechs Terminen 
zahlreiche Liebhaber regionaler Produkte in die 
Cleebronner Kelter. Jetzt gilt es, die gesammel-
ten Erfahrungen in die Planungen für das kom-
mende Jahr einfließen zu lassen.
Die Teilnahme an der Infoveranstaltung ist 
kostenlos, eine formlose Anmeldung per E-Mail 
(mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de 
oder Telefon 07046/884815) erwünscht.
Veranstaltungen der Naturparkführer
„Adventsscheune“
Vaihingen-Ensingen, Schützenhaus Ensingen, 
Fr. 22.11.–So. 24.11., Fr. und Sa. 11–20 Uhr, 
So. 11–18 Uhr
In unserer Adventsscheune finden Sie Dekoratio-
nen aus Holz, Papier und Genähtes, Tee, Honig, 
Bienen- und Zirbenholzprodukte, hölzerne Ad-
ventskränze ... jedes für sich ein Unikat. Für das 
leibliche Wohl sorgen hausgemachte Flammku-
chen und Grillwürste bei Glühwein und Punsch.
Veranstalter und Info: Naturparkführer Roland 
Fischer, Tel. 07042/22950, fischerontour@aol.com
„Winterwaldwanderung“
So., 1. Dezember, 13.30 Uhr, Cleebronn, Park-
platz Krappenbuckel
Winterliche Wanderung vom Krappenbuckel 
über das Altertum zur Pfeifferhütte mit Wis-
senswertem aus dem Mittelalter in unserer 
Umgebung. An der Pfeifferhütte angekom-
men gibt es bei Punsch und Plätzchen eine 
Wintergeschichte, bevor es zurück zum Park-
platz geht. Kostenbeitrag 6 €, Kinder 3 €. An-
meldung bei Naturparkführerin Ute Schoch, 
Telefon 07143/965018, erforderlich!
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Ein interessanter Bericht zum Güglinger Wald 
stand in der Gemeinderatssitzung am 12. No-
vember 2019 auf der Tagesordnung. Martin Rüt-
her, stellvertretender Leiter des Forstamts Heil-
bronn und Revierleiter Simon Zoller stellten den 
Bericht sowie den Waldhaushaltsplan 2020 vor.
Der Klimawandel mache sich in den Wäldern 
bemerkbar, weil vor allem die Buchen mit 
Temperaturen über 30 Grad nicht mehr gut 
zurechtkommen. Da es in Zukunft immer mehr 
solcher heißen Tage geben wird, müsse man 
daher anfangen, klimastabilere Baumarten zu 
pflanzen. Auch der Schädlingsbefall war im 
letzten Jahr sehr groß, sodass im Landkreis 
insgesamt 80.000 FM Schadholz geschlagen 
werden musste. In Güglingen sei die Situation 
aber erfreulicherweise nicht so dramatisch, da 
man mit dem bestehenden Mischwald bisher 
ganz gut aufgestellt sei, so Rüther.

Die Niederschlagsmenge liege im Jahr 2019 
schon deutlich über der Menge im gesamten 
Jahr 2018 und vor allem der regenreichere 
Sommer hat dem Wald gut getan.
Als Baustoff ist Holz nach wie vor attraktiv und 
technisch lassen sich damit inzwischen auch 
Hochhäuser bauen. Das höchste in Deutsch-
land steht auf dem ehemaligen BUGA-Gelände 
in Heilbronn. Die Klimabilanz von Holz sein 
zudem viel besser als von anderen Baustoffen, 
wirbt Rüther.
Die Holzerntemaßnahmen in der kommenden 
Saison werden vor allem im Bereich der Dis-
trikte Kühplatz und Runswald stattfinden und 
konzentrieren sich weiterhin auf die geschä-
digten Bäume aus dem Hitzejahr 2018, ergänzt 
Simon Zoller. In Sachen Bepflanzung sei eine 
kleine Douglasienkultur im Distrikt Runswald 

geplant.
Man werde außerdem 
prüfen, ob es noch 
geeignete Stellen 
gibt, auf denen Bir-
ken für das Maienfest 
angepflanzt werden 
können, sichert Zoller 
auf Rückfrage zu.
Es wurde beschlossen 
die Einnahmen und 
Ausgaben, die den 
Wald betreffen wie 
vom Seiten des Forst-
amtes vorgeschlagen 
in den Etat der Stadt 
Güglingen für das Jahr 
2020 aufzunehmen.

Freibad Güglingen 
Badesaison 2019
Planung für die Saison 2020
In der Gemeinderatssitzung am 12. Novem-
ber zog Holger Poppeck von den Stadtwerken 
Bretten, die das Bad betreiben, ein Resümee 
der vergangenen Freibadsaison.
Der Sommer 2019 war zwar sehr heiß, hatte 
aber auch einige Regentage, sodass mit 37.895 
Besuchern rund 13 % weniger Badegäste als im 
Jahr 2018 zu verzeichnen waren. Das sei aber 
nichts Dramatisches, sondern entspricht den 
Bilanzen aller Bäder im Landkreis, so Poppeck. 
Deutschlandweit war sogar ein Rückgang von 
knapp 17 % bei den Besuchern festzustellen. 
Die zwei Sonderveranstaltungen, die große 
Poolparty zum Beginn der Sommerferien und 
das Freibadkonzert im August, waren beide 
ein voller Erfolg, sodass einer Wiederholung im 
nächsten Jahr nichts im Wege stehen sollte.
Besondere Vorkommnisse oder Unfälle gab es 
im Schwimmbad nicht und zudem sei die Besu-
cherstruktur im Güglinger Bad sehr angenehm, 
betonte Poppeck. Auch sind alle Altersgruppen 
vertreten, was sehr positiv sei.
Das neu eingeführte Kassensystem funktioniert 
gut und man sei zuversichtlich, dass auch die 
Besetzung der Freibadkasse im nächsten Jahr 
von Anfang an gut verläuft, ergänzte Wasser-
meister Uwe Kenngott. Der Vorverkauf der 
Saisonbadekarten findet auch im nächsten Jahr 
wieder im Freibad statt. Lange Wartezeiten soll-
te es dann auch nicht mehr geben, da man die 
Karten im nächsten Jahr lediglich verlängern 
müsse, ist Kenngott zuversichtlich.
Vom Gremium wurde angeregt, dass man ge-
meinsam mit dem Betreiber prüft, ob es mög-
lich ist, die Öffnungszeiten an sehr heißen Tagen 
auch kurzfristig zu verlängern. Auch der Über-
legung für besondere Events im Freibad mit 
Sponsoren zusammenzuarbeiten, zeigten sich 
die Stadträte offen gegenüber. Vom Bericht der 
vergangenen Badesaison wurde Kenntnis ge-
nommen und es wurde beschlossen, auch im 
Jahr 2020 wieder eine Pool-Party und ein Frei-
badkonzert zu planen.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

In einem weiteren Tagesordnungspunkt ging es 
in der Sitzung am 12. November 2019 um den 
Wald, zu dem die Förster ebenfalls interessante 
Hintergrundinformationen geben konnten.
Für die Stadt Güglingen bestehe die Möglichkeit, 
durch Bildung von Waldrefugiumsflächen Öko-
punkte zu erlangen, die dann den Bauleitkonten 
gutgeschrieben werden können, erklärt Rüther.
Waldrefugienflächen dürfen eine Größe zwi-
schen min. 1 ha und max. 3 ha haben.
Auf den jeweiligen Flächen müssen alte Pflan-
zen und Bäume vorkommen oder absterbende 
Bäume vorhanden sein. Zudem müssen in einem 
solchen Refugium auch Habitatbäume stehen.
Von Seiten des Forstamtes wurden in Güglin-
gen zwei geeignete Flächen ermittelt.
Der Vorschlag ist nun, eine Fläche von 4,4 ha 
im Güglinger Stadtwald als Waldrefugium aus-
zuweisen. Das bedeutet, dass diese dauerhaft 
(Verpflichtung von 25 Jahren) aus der Nutzung 
genommen werden. Die ausgewiesenen Flä-
chen können weiterhin betreten und bejagt 
werden. Wenn diese Maßnahme umgesetzt 
wird, könnten die Flächen mit Ökopunkten 
bewertet werden. Es könnten damit 176.000 
Ökopunkte erworben werden. Bei der Fläche 
würde es sich um rund 4 % der Gesamtflä-
che des Stadtwaldes handeln, was eine gute 

Größenordnung sei, so Rüther, der sich für die 
Einrichtung der zwei Waldrefugien ausspricht. 
Zur Ausweisung der Waldrefugien ist noch ein 
Gutachten zu erstellen. Hier ist mit Kosten 
i. H. v. ca. 1.500 € zu rechnen.
Von Seiten des Gemeinderats wurde die Ein-
richtung ebenfalls unterstützt und daher be-

Waldhaushalt 2020

Ausweisung von Waldrefugien schlossen, dass im Güglinger Stadtwald im Be-
reich Kühplatz und Reisenberg eine Fläche mit 
insgesamt 4,4 ha als Waldrefugium ausgewie-
sen wird. Ein entsprechendes Gutachten wird 
in Auftrag gegeben. Werde diese Flächen auch 
vom Landratsamt als geeignete angesehen, wer-
den sie formal als Waldrefugien ausgewiesen.
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Ankauf von privaten Öko- 
punkten für die Bauleitplanung
Generelle Entscheidung
Wenn die Stadt Güglingen neues Bauland aus-
weisen möchte, sind Ökopunkte unerlässlich. Im 
Zuge des Bebauungsplanverfahrens wird näm-
lich ein artenschutzrechtliches Gutachten mit 
Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung erstellt. 
In dieser Bilanz wird genau dargestellt, wie viele 
Ökopunkte durch die Maßnahme verloren gehen, 
evtl. an anderer Stelle ersetzt werden (z. B. durch 
das Oberbodenmanagement) und welche Aus-
gleichsmaßnahmen zusätzlich zu den Ökopunk-
ten geschaffen werden müssen. Dies sind zu-
meist Lerchenfenster und Blühstreifen.
Für das Gebiet Lüssen mussten beispielsweise 
zu den fünf Lerchenfenstern und einem Blüh-
streifen noch 354.847 Ökopunkte nachgewiesen 
werden.
Einen Großteil der Punkte konnte dafür über 
die Renaturierung der Zaber generiert werden. 
Von diesen Punkten wurde aber auch noch ein 
Teil für das Gebiet Burgweg aufgebraucht, so-
dass das Ökokonto der Stadt so gut wie leer ist, 
führt Kathrin Stöhr-Klein aus.
Nur über die Einrichtung von Waldrefugien, 
wenn diese wie angedacht ausgewiesen wer-
den, kann die Stadt im Moment noch Öko-
punkte in größerer Zahl erwirtschaften.
Da die Stadt Güglingen in den nächsten Jahren 
mit den angestrebte Baugebieten „Ob der großen 
Hohle“ und „Schafrain“ in Frauenzimmern zahl-
reiche Punkte benötigt, um für die versiegelten 
Flächen einen Ausgleich zu schaffen, sollte man 
den Zukauf von Ökopunkten grundsätzlich in Er-
wägung ziehen, so BM Heckmann. Insbesondere 
dann, wenn ein räumlicher Bezug gegeben sei.
Stadtrat Joachim Esenwein plädierte dafür, die 
Ökopunkte durch eigene Flächen zu erwerben, 
in dem man z. B. die Renaturierung der Zaber 
weiter vorantreibt oder Streuobstwiesen anlegt.
Die Mehrheit der Stadträte stimmte allerdings 
dem grundsätzlichen Erwerb privater Ökopunk-
te für das Ökokonto Bauleitplanung der Stadt 
Güglingen zu.

Beteiligung von Kinder und 
Jugendlichen
Vorstellung der weiteren Vorgehensweise
In der Sitzung am 12. November 2019 war Janet 
Geltz der DJHN einmal mehr zu Gast, um vorzu-
stellen, wie man in Sachen Beteiligung von Kin-
dern und Jugendlichen weiter vorgehen könnte.
Zunächst fasste sie kurz zusammen, was bisher 
geschah:
Im Jahr 2015 wurde die Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg geändert und der ent-
scheidende Paragraf 41a lautet wie folgt:
„Die Gemeinde soll Kinder und muss Jugend-
liche bei Planungen und Vorhaben, die ihre 
Interessen berühren, in angemessener Weise 
beteiligen. Dafür sind von der Gemeinde geeig-
nete Beteiligungsverfahren zu entwickeln. Ins-
besondere kann die Gemeinde einen Jugendge-
meinderat oder eine andere Jugendvertretung 
einrichten. Die Mitglieder der Jugendvertretung 
sind ehrenamtlich tätig.“
Im Jahr 2018 gab es zu diesem Thema daher 
eine große Umfrage unter Jugendlichen und 
danach ein sogenanntes Jugendhearing, aus 
dem unterschiedliche Arbeitsgruppen hervor-
gegangen sind, berichtet Geltz.
Nun stelle sich die Frage, wie es weitergeht. 
Man sei sich einig, dass es für die Beteiligung 
in Güglingen ein Konzept geben solle und man 

nicht nur Aktion an Aktion aneinanderreihen 
möchte. Denn nur wenn wir jetzt die Jugend-
lichen beteiligen, werden sie sich später auch 
als Erwachsene im Sinne der Demokratie an 
der Gestaltung des Gemeinwesens beteiligen, 
erläutert Geltz. Von Seiten der Verwaltung ist 
geplant, zu diesem Thema einen Termin mit der 
Landeszentrale für politische Bildung zu ver-
einbaren, an dem neben dem Bürgermeister 
und dem Hauptamt auch der Sozialausschuss, 
die Schulleitungen und Schülersprecher sowie 
Vertreter der Schulsozial- und offenen Jugend-
arbeit beteiligt sind. Ziel sei es, kein Alibikon-
zept zu entwickeln, so Heckmann.
Die Vorgehensweise wurde so beschlossen und 
der Gemeinderat wird über das Konzept, infor-
miert, sobald dieses erstellt ist.

Antrag der Bürgerunion
Spielplatz im geplanten Gebiet „Ob der gro-
ßen Hohle“
Die Bürgerunion stellte den Antrag, den Neubau 
eines größeren und attraktiveren Spielplatzes in 
Frauenzimmern ins Auge zu fassen und dafür 
aus dem bestehenden Spielplatz an der Karl-
Heim-Straße einen Bauplatz zu machen.
Die Verwaltung sieht die Notwendigkeit eines 
neuen Spielplatzes aber nicht gegeben, da es 
in der Krugstatt sowie im Bereich der Ried-
furthalle auch noch zwei weitere Spielplätze 
in Frauenzimmern gebe. Zudem sei die vorge-
schlagene Position im Gebiet „Ob der großen 
Hohle“ aufgrund des Zuschnitts nur schwer 
mit Spielgeräten zu bestücken, führte Bau-
amtsleiter Edwin Gohm in der Sitzung am 
12. November 2019 aus und für die Bebau-
ung des dann frei werdenden Grundstückes 
müsste der bestehende Bebauungsplan geän-
dert werden. Der Gemeinderat folgte dem Vor-
schlag der Verwaltung und lehnte den Antrag 
der BU auf einen neuen Spielplatz ab.

Antrag der Bürgerunion
Mietwohnungsbau – Kontaktaufnahme mit 
Bauträgern/Wohnbaugenossenschaften
In einem weiteren Antrag regte die Bürger-
union an, dass die Stadt dem Mangel an be-
zahlbaren Mietwohnungen aktiv begegnen 
müsse und dafür mit Wohnbaugenossenschaf-
ten zusammenarbeiten sollte. BM Heckmann 
solle dazu mit geeigneten Genossenschaften 
wie z. B. der Heimstättengemeinschaft Neckar-
sulm-Heilbronn in Kontakt treten.
Vom Gemeinderat wurde beschlossen, die Ver-
waltung zu beauftragen diese Kontakte auf-
zunehmen, um Möglichkeiten auszuloten, an 
welchen Standorten sozialverträglicher Woh-
nungsbau in Güglingen möglich sein könnte.
Der Antrag wird auch von Seiten der Verwal-
tung befürwortetet, wobei BM Heckmann be-
tont, dass er auch jetzt schon permanent an 
diesem Thema dran sei.

Deutscher Hof 21 Wohn und 
Geschäftshaus
Vergabe Bauausführung
Die Bauarbeiten zum Neubau DH 21 Wohn- 
und Geschäftshaus im Deutschen Hof gehen 
zügig voran. Bis Ende Dezember ist geplant 
dass der Dachstuhl errichtet und zumindest 
foliendicht geschlossen ist.
Im Zuge der Werkplanung haben sich gegen-
über der ursprünglichen Entwurfsplanung eini-
ge Änderungen ergeben, sodass insgesamt 16 
Nachträge nötig wurden. 
In der Sitzung am 12. November wurden vom 
Gemeinderat die Nachträge EV 4–EV 16 der 
Implenia Hochbau GmbH beauftragt und die 
bereits erteilten Aufträge zu den Nachträgen 
EV1–EV 3 zur Kenntnis genommen.

Neuauflage des Güglinger Wegweisers 
In dieser Ausgabe der RMZ liegt der neue Güglinger Wegweiser bei. Wir bedanken uns sehr herz-
lich bei allen, die die Broschüre mit einer Anzeige unterstützt haben. Auch im Rathaus sind die 
Exemplare ab nächster Woche erhältlich.

WEGWEISER
S T A D T I N F O R M A T I O N

Ein starkes
Stück Zabergäu

ST
A

D
T

GÜGLINGEN
©
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Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan „Loggia – 
Am Brackenheimer Weg – 
Mittelpunkt des Zabergäus“, 
Gemarkung Frauenzimmern
In der Februarsitzung hatte der Gemeinde-
rat die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Loggia – Am Brackenheimer 
Weg – Mittelpunkt der Zabergäus“ in Frauen-
zimmern beschlossen. Mit diesem Vorhaben 
möchte ein Bauherr den geografischen Mit-
telpunkt des Zabergäus darstellen und diesen 
gestalterisch mit einer Streuobstwiese (alte 
heimische Obstsorten) in die Umgebung ein-
binden. In der Sitzung am 12. November hatte 
der Gemeinderat sich mit den Abwägungen 
und Anregungen und dem Satzungsbeschluss 
auseinanderzusetzen. Die eingegangenen An-
regungen wurden vom Vermessungsbüro Dr. 
Stark aus Frauenzimmern im Vorfeld behandelt 
und beantwortet. Der Gemeinderat konnte sich 
mehrheitlich diesen Vorschlägen anschließen 
und hat dem Satzungsbeschluss zugestimmt. 
Die Bekanntmachung zum Satzungsbeschluss 
erfolgt in einer der nächsten Ausgaben.

Bausachen
Drei Bausachen standen in der Sitzung am 
12. November 2019 auf der Tagesordnung.
1. Die Erweiterung einer Werkhalle mit Errich-
tung von Pkw-Stellplätzen und Abbruch von 
zwei Garagen in Frauenzimmern
2. Die Errichtung eines Reitplatzes und Nut-
zungsänderung Kuhstall in Pferdestall und Er-
richtung Offenstall in Güglingen
3. Der Abbruch eines bestehenden Wohnhauses 
und Neubau eines Wohnhauses mit Garage in 
Güglingen
Allen Bausachen wurde zugestimmt.

Hinweis Straßensperrung
In der Zeit von 29.11.-05.12.2019 ist die L1110 
zwischen Eibensbach und Ochsenbach auf-
grund von Baumfällarbeiten zur Entfernung 
von Schadholz voll gesperrt.
Die Umleitung erfolgt überörtlich über die 
L1103 – Frauenzimmern – K2150 – Cleebronn 
– Magenheim – K2069 – Bönnigheim – K1632 
– L1106 – Freudental – Ochsenbacher Straße - 
L1110 – Ochsenbach.
Die Umleitung für den Lkw-Verkehr verläuft 
über die L1107 Brackenheim – Botenheim – 
L1106 – Bönnigheim – Freudental – Ochsen-
bacher Straße – L1110 – Ochsenbach.
Die Zufahrt zur Firma Layher wird aufrecht-
erhalten.

Seniorenfeier der Stadt 
Güglingen am 3. Advent
Am Sonntag, 15. Dezember 2019 findet ab 
13.30 Uhr in der „Herzogskelter“ die diesjähri-
ge Seniorenfeier der Stadt Güglingen statt.
Die persönlichen Einladungen wurden versandt. 
Herzlich eingeladen sind alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ab 75 mit Partnern. Nachfragen 
und Anmeldungen unter Telefon 10822.
Es ergeht herzliche Einladung!
Der Gemeinderat und die Verwaltung freuen 
sich über viele Anmeldungen und auf einen 
festlichen Nachmittag mit den Güglinger Se-
nioren!

Güglinger Ratshöfle Programm 
2020
Das Programm für die nächste Saison steht.
Los geht es am Freitag, dem 31. Januar 2020 
mit dem Folk-Konzert von Gudrun Walther & 
Jürgen Treyz

Nach einer Folk- und damit auch Guinnesspause 
in diesem Jahr kann man sich im Januar wieder 
auf ein frisch gezapftes Pint freuen, wenn die 
beiden Vollblutmusiker der Band CARA zu Gast 
sind und mit virtuosen Instrumentalpassagen 
das Publikum schier von den Sitzen reißen oder 
mit emotionalen, tiefgängigen Liedern die Zu-
hörer berühren.
Am 3. April ist Eva Eiselt mit viel Frauenpower 
im Ratshöfle mit ihren neuen Programm „Viel-
leicht wird alles vielleichter“.
Das Kölner Energiebündel spielt sich in einer 
atemberaubenden kabarettistischen Revue in 
Herz und Hirn des Publikums. Zwischen deut-
scher Eiche und Selfie-Stange, zwischen Sau-
naaufguss und Grillfesten, zwischen Kulturma-
nagement und Kinderspielplatz bleibt wahrlich 
kein Thema vor Eva und ihren zahlreichen Alter 
Egos sicher. Eva Eiselt überzeugt mit einem 
einzigartigen Mix aus Kabarett, Theater, Paro-
die und einer Prise positiven Wahnsinns. Und: 
Eva nimmt vielleicht kein Blatt vor den Mund. 
Aber dafür spielt sie einen Baum, versprochen! 
Klingt anspruchsvoll? Ach, warten Sie ab, …
vielleicht wird alles viel leichter.

In der zweiten Jahreshälfte sind am Samstag, 
19. September, nach einigen Jahren Pause die 
Weibsbilder wieder im Güglinger Ratshöfle. In 
ihrem Programm „Durchgangsverkehr – aus-
gebremst und abgezockt“ schlüpfen die bei-
den Damen in die Rolle deutscher Gesetzes-

hüterinnen. Dabei bringen sie dem Publikum 
auf charmante Art und Weise bei, was man 
im Straßenverkehr lieber tunlichst vermeiden 
sollte und berichten auch von waghalsigen 
Selbstversuchen.

Am 23. Oktober ist schließlich der vor zwei 
Jahren in Güglingen gefeierte Mentalmagier 
Andy Häussler wieder im Zabergäu und ent-
führt die Zuschauer dieses Mal ins Land der 
Träume.

Weitere Infos zu allen Veranstaltung unter 
www.gueglingen.de
Karten sind ab sofort im Rathaus erhältlich 
unter 07135/1080 oder www.reservix.de. Das 
gedruckte Programm liegt ebenfalls im Rat-
haus aus.

Rathaus Güglingen am 
27.11.2019 erst ab 9.00 Uhr 
geöffnet
Wegen einer Personalversammlung am Mitt-
woch, 27. November 2019 bleibt das Rathaus 
Güglingen an diesem Tag von 8.00 bis 9.00 Uhr 
geschlossen. Um Beachtung wird gebeten.
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MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Mediothek 
Güglingen
Autorenlesung mit Maria 
Nikolai „Die Schokola-
denvilla – Goldene Jahre“

Die Fortsetzung der erfolgreichen Familien-
saga: Die wilden Zwanziger, eine Familie, die 
ihren Traum retten muss. Und der Duft von 
Schokolade.
Wann: Donnerstag, den 28. November 2019 
um 19.30 Uhr
Wo: Ratshöfle Güglingen Eintritt: 13 € VVK 
im Rathaus, in der Mediothek Güglingen 
oder unter www.reservix.de

© Penguin Verlag

Neue Zeitschrift im Bestand der Mediothek 
Güglingen
Ab sofort finden Sie eine neue Zeitschrift in der 
Mediothek:
„Chip Wissen – Das junge Science-Magazin“
Die Zeitschrift richtet sich vor allem an Ju-
gendliche von 12 bis 17 Jahren. Die Chip Wis-
sen ist laut Verlag das erste deutschsprachige 
Jugendmagazin mit naturwissenschaftlichem 
und technischem Schwerpunkt. Es werden 
Themen aus dem MINT-Fächern Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik be-
handelt. Ergänzend kommen interessante The-
men aus Medizin, Geografie und Kultur hinzu.
Das Magazin erscheint alle zwei Monate.

© Chip Communications

Ausstellung zu 75 Jahre 
Maienfest 
Im kommenden Jahr hat das Güglinger Mai-
enfest 75-jähriges Jubiläum, was natürlich 
ein Grund zum Feiern ist. Daher soll es in den 
Wochen vor und nach dem Fest im nächsten 
Jahr (29. Mai bis 1. Juni 2020) im Rathaus eine 
Ausstellung mit Bildern aus sieben Jahrzehnten 
Güglinger Maienfest geben.
Für die Vorbereitung dieser Ausstellung bittet 
die Maienfest GbR um Hilfe von Seiten der 
Bürgerschaft und ruft dazu auf, die alten Foto-
alben herauszuholen.
Wer Bilder von vergangenen Festen hat – vor 
allem der Maienfeste vor dem Jahr 2000 – 
kann diese im Rathaus bei Frau Hirschmann 
abgeben. Die Bilder werden dann gesichtet und 
es wird geschaut, welche für eine Ausstellung 
im nächsten Jahr in Frage kommen.

Bitte die Bilder in beschrifteten Umschlägen 
abgeben, damit am Ende wieder alle Bilder an 
den richtigen Besitzer zurückgegeben werden 
können.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Freitag, 
22. November um 19.00 Uhr und am Dienstag, 
26. November 2019 um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung.
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, 
25. November 2019 um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Konzert mit Jens Kommnick
Konzert am Freitag, 22. November 2019 im 
Rathaus Pfaffenhofen
Jens Kommnick spielt seit 35 Jahren vor allem 
akustische Gitarre und arbeitet als Musiker, 
Komponist, Arrangeur, Produzent und freier 
Autor. Viele bezeichnen seinen Solostil als 
„Celtic Fingerstyle Guitar“, wobei auch Ele-
mente anderer Richtungen (Klassik, Jazz) seine 
Musik beeinflussen.
Er lebt in einem Fischerdorf an der Nordsee 
- und arbeitet als Musiker, Komponist, Arran-
geur, Produzent und freier Autor. Mit 11 Jahren 
begann er begeistert das Gitarrespielen zu er-
lernen und orientierte sich dabei zunächst an 
Persönlichkeiten der Liedermacher- und Folk-
gitarristen-Szene.
Seine Instrumente erlernte er hauptsächlich 
autodidaktisch. Zeitgleich mit seiner wachsen-
den Faszination für die keltische Musik stu-
dierte er klassische Gitarre und Kirchenorgel 
in Köln und lernte zudem Musiker/-innen aus 
der lokalen Jazz-Szene kennen, wodurch er mit 
weiteren musikalischen Einflüssen in Berüh-
rung kam, die seinen Stil prägten.
2012 wurde er – als erster und einziger Deut-
scher in der Geschichte überhaupt – „All Ire-
land Champion“; und das gleich doppelt: so-
wohl als Solist als auch als Begleiter. 2015 
erhielt er für sein 3. Soloalbum „redwood“ den 
begehrten „Preis der deutschen Schallplatten-
kritik.
Jens Kommnick spielte schon 2014 mit der 
Gruppe Iontach im Pfaffenhofener Rathaus.
Die Veranstaltung im Rathaus in Pfaffenhofen 
ist heute, am Freitag um 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Die Bürgerschaft ist hierzu 
recht herzlich eingeladen.

Gemeinderatssitzung am 
27.11.2019
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, den 27.11.2019, um 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses wird freund-
lichst eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-
schlüsse vom 23.10.2019

2. Einwohnerfragestunde

3. Gemeindewald Pfaffenhofen
hier: Waldbericht 2019 und Waldhaushaltsplan 
2020

4. Satzung über die Entschädigung der ehren-
amtlich tätigen Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr Pfaffenhofen, Kreis Heilbronn, nach 
§ 16 Feuerwehrgesetz für Baden-Württemberg 
(Feuerwehr-Entschädigungssatzung – FwES)

5. Zuweisung an Feuerwehrkameradschafts-
kasse

6. Geplante Änderung der Verordnung über den 
Naturpark „Stromberg-Heuchelberg“
hier: Stellungnahme der Gemeinde Pfaffen-
hofen

7. Baugesuche
a) Befreiungsantrag zum Bau eines Holzgelege, 
Asternweg 6, Flst. 49/1, Markung Weiler
b) Nutzungsänderung von Shop in Wohnung 
ohne Umbaumaßnahmen, Heilbronner Straße 
46, Flst. 557, Markung Pfaffenhofen
c) Ambulant betreute Wohngemeinschaft, Kel-
tergasse/Brunnengasse, Flst. 22; 22/1; 22/2; 
Teil aus 24/1-3; 25/1-4, Markung Pfaffenhofen

8. Genehmigung von Spenden

9. Bekanntgaben und Sonstiges

Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer
Bürgermeister
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Allg. kirchliche Nachrichten
Skifreizeit für Jugendliche von 13 bis 17 
Jahren
Lenzerheide – Auf die Piste, fertig, los: Starte 
in den verschneiten Schweizer Bergen ins neue 
Jahr! Erlebe gemeinsam mit Jungs und Mäd-
chen aus dem Bezirk eine tolle Freizeit mit täg-
lichem Wintersport, spaßigen Freizeitaktionen, 
guter Gemeinschaft und interessanten Gesprä-
chen über Gott, die Welt und Dich! Dauer der 
Freizeit: 31.12.2019 bis 06.01.2020 – Alle Infos 
& Anmeldung unter: www.ejw-brackenheim.de
Achter Lebendiger Adventskalender in Güg-
lingen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIE KIRCHENGEMEINDEN 

GÜGLINGER 
LEBENDIGER 

ADVENTSKALENDER 

1. – 24. DEZEMBER 2019 
JEWEILS 17:30 UHR 

AN DEN HÄUSERN 
www.kirche-gueglingen.de 

 

 

Auch 2019 gibt es den 
Lebendigen Advents-
kalender in Güglingen, 
Frauenzimmern und 
Eibensbach wieder. An 
allen Abenden laden 
Gastgeber um 17.30 
Uhr zu einer kurzen 
Feier vor ihre Häuser 
ein. Nutzen Sie diese 
schöne Gelegenheit, 
sich auf Weihnachten 
vorzubereiten.

Weitere Informationen ab nächster Woche an 
dieser Stelle in der RMZ.
Büchertisch
Bestellungen können Sie noch bis Sonntag, 
24.11. nach dem Gottesdienst in die auslie-
gende Bestellliste eintragen. Ihre bestellten 
Bücher können Sie dann am 1. Advent abholen 
und bezahlen.
Musik im Advent mit Daniel Koschitzki und 
Andrea Ritter
Herzliche Einladung in die Mauritiuskirche am 
1. Advent, 1. Dezember um 18.30 Uhr. Eintritt 
frei, um eine Spende wird gebeten.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Sonntag, 24. November – Ewigkeitssonntag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Kübler) mit Abend-

mahl. Wir gedenken der Verstor-
benen des vergangenen Kirchen-
jahrs. Das Opfer erbitten wir für 
die Familienherberge Lebensweg 
in Illingen-Schützingen

  9.30 Uhr	� Kindergottesdienst (ab 5 Jahren)
10.45 bis 	 geöffnete Leonhardskapelle 
18.00 Uhr	 (siehe nachst.)
Montag, 25. November
19.30 Uhr	� Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 26. November
10.00 bis 	� Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2. 
11.30 Uhr	� Stock), Infos: A. Eutinger, Tel. 

07046/3069982
Mittwoch, 27. November
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Kirche
16:00 bis 	 offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr	� und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Deutscher Hof 3–4, Frau 
Stroppel, Tel. 07135/9884-0 und 
0157/36624043 (während der 
Sprechzeiten)

Donnerstag, 21. November
20.00 Uhr	� Posaunenchor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Geöffnete Leonhardskapelle
Am Ewigkeitssonntag, dem 24.11.2019 wird die 
Kapelle auf dem Friedhof nach der Gedenkfeier 
um 10.45 Uhr bis 18 Uhr für Sie geöffnet sein. 
Hier können Sie (wettergeschützt) verweilen, in 
der Stille sich erinnern oder ein Gebet sprechen.
Tafelkorb
Wir erinnern heute an den Tafelkorb, in dem 
wir haltbare Lebensmittel wie Zucker, Mehl, 
Süßigkeiten, Fruchtkonserven etc. sammeln. 
Bitte bringen Sie diese zum Abendmahlsgot-
tesdienst am nächsten Sonntag mit.
Rechnungsabschluss 2018
Der Rechnungsabschluss 2018 liegt in der 
Zeit von Freitag, 22. November bis Freitag,  
6. Dezember im ev. Pfarramt, Kirchgasse 6, 
immer dienstags, mittwochs und freitags von 
9:00 bis 11:30 Uhr zur Einsichtnahme auf.
Einladung zur Kirchenwahl am 1. Dezember 
2019
Am Sonntag, 1. Dezember 2019 finden die 
Wahlen zum Kirchengemeinderat und zur Lan-
dessynode statt.
Liebe Gemeindeglieder, der Kirchengemeinde-
rat ist in der Arbeit der Kirchengemeinde eine 
wichtige Gruppe. Er behält zusammen mit dem 
Pfarrer den Überblick und gemeinsam suchen 
wir nach geeigneten und neuen Wegen in die 
Zukunft. Für diese Arbeit in unserem Kirchenge-
meinderat mit 9 gewählten Räten reicht es nicht 

aus, wenn sich diese neun Personen nur selber 
bereit erklären. Sie brauchen Ihre ausdrückliche 
Beauftragung und damit auch Ihr Vertrauen. 
Dies sprechen Sie aus, wenn Sie am Sonntag zur 
Kirchenwahl kommen. Bitte kommen Sie zahl-
reich und ermutigen Sie die Kandidaten durch 
Ihre Stimmabgabe für ihre Arbeit.
Wir rufen alle auf, an der Wahl teilzunehmen. 
Wer bisher noch keine Bescheinigung über die 
Aufnahme in die Wählerliste als Wahlausweis 
erhalten hat, möge sich bis spätestens Don-
nerstag, 28. November 2019 im Evangelischen 
Pfarramt, Tel.: 960442 melden.
Am Wahltag ist um 9.30 Uhr Gottesdienst. 
Im Anschluss an den Gottesdienst kann in der 
Mauritiuskirche in der Zeit zwischen 10.45 und 
17.00 Uhr gewählt werden.
Die ausgegebenen Wahlausweise und mög-
lichst auch die Wahlunterlagen sollen zur Ab-
stimmung mitgebracht werden.
Wird von der Briefwahl Gebrauch gemacht, so 
werden die ausgefüllten Briefwahlunterlagen 
dem Wahlausweis, der zugleich Briefwahl-
schein ist, zusammen mit der Versicherung 
über die persönliche Kennzeichnung beigefügt.
Die Entgegennahme von Wahlbriefen erfolgt 
durch das geschäftsführende Ev. Pfarramt, 
Kirchgasse 6, 74363 Güglingen. Dort finden Sie 
auch den Wahlbriefkasten.
Der Wahlbrief muss spätestens am Wahltag bis 
17.00 Uhr beim Ortswahlausschuss eingegan-
gen sein. Einzelheiten zur Briefwahl sind auf 
dem Briefwahlschein erläutert.
Es sind in unserer Gemeinde 9 Kirchengemein-
deräte zu wählen. Bei der Wahl zum Kirchen-
gemeinderat hat jeder Wähler 9 Stimmen. 
Hierfür wurden aus der Gemeinde die folgen-
den Gemeindeglieder vorgeschlagen, die auf 
den Stimmzetteln aufgeführt sind.
Joachim Erb, Kaufmann, Brucknerweg 8; Heid-
run Ernst, Dipl.-Bauingenieurin, Klunzingerstr. 6; 
Joachim Gerhäusser, Dipl. Ingenieur, Im Wein-
berg 9; Heide Kachel, Bankkauffrau, Ahornstr. 8; 
Siegfried Kalmbach, Elektroinstallateurmeister, 
Amselweg 1; Kirsten Scheid, Medizinische Fach-
angestellte, Lerchenweg 11; Reinhard Scheid, 
Wirtschaftsmathematiker, Brahmsweg 2; Salome 
Sigmund, Technische Zeichnerin, Talstr. 1; Birgit 
Stahl, Krankenschwester, Finkenweg 5
Bei der Wahl zur Landessynode gehört unsere 
Gemeinde zum Wahlkreis Besigheim-Bracken-
heim, in dem 2 Laien und 1 Theologe und je 
ein Ersatzmitglied zu wählen sind. Ersatzmit-
glieder für die Landessynode sind diejenigen, 
die nach den gewählten Synodalen die meis-
ten Stimmen erhalten haben. Bei der Wahl zur 
Landessynode hat jeder Wähler für Theologen 
1 Stimmen und für Laien 2 Stimmen. 
Hierfür stehen Bewerber aus folgenden Wahl-
vorschlägen zur Wahl:
Wahlvorschlag I: Offene Kirche
als Laie: Christiane Mörk, Kirchenmusikerin, 
Brackenheim
Wahlvorschlag II: Evangelium und Kirche
als Theologe: Pfarrer Thomas Reusch-Frey, 
Bietigheim-Bissingen
Wahlvorschlag III: Kirche für morgen
als Laie: Matthias Böhler, Orgelbaumeister, 
Besigheim
als Theologe: Oliver Römisch, Pfarrer, Neckar-
westheim
Wahlvorschlag IV: Lebendige Gemeinde
als Laie: Jochen Baral, Diakon, Brackenheim
als Theologe: Pfarrer Stefan Hermann, Filderstadt
Bei beiden Wahlen können nur die in den 
Wahlvorschlägen genannten Bewerber gewählt 
werden. Die Einzelheiten des Wahlvorgangs 
sind auf den Stimmzetteln erläutert.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Matthäus 25, 1–13

Wochenspruch: 	  Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. � Lukas 12,35
Wochenlied: 	  „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ � (147 EG)
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Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15–17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 23. November
15.00 Uhr	� Weggottesdienst für Erstkommu-

nionkinder, Brackenheim
18.30 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 24. November
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie als Jugendgottes-

dienst mit Band, gleichzeitig 
Kinderkirche, anschließend Ge-
meindefest, Brackenheim

Dienstag, 26. November
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 27. November
18.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 28. November
14.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 29. November
18.30 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 30. November
18.30 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie und Frühschoppen, 

Güglingen
Termine
Sonntag, 24. November
19.00 Uhr	� Die spirituelle Übung der „Christ-

lichen Meditation im Stil des 
Zen“, Gemeindehaus Bracken-
heim

Montag, 25. November
19.00 Uhr	� Kolpingfamilie – Mein Lieblings-

buch, Gemeindehaus Bracken-
heim

Freitag, 29. November
20.00 Uhr	� Thomas-Gruppe, Gemeindehaus 

Güglingen
Patrozinium
Am Sonntag, 24.11.2019, feiern wir das Christ-
königsfest und das Patrozinium unserer Kirche 
in Brackenheim. Herzliche Einladung an alle 
zum festlichen Gottesdienst mit der Kirchen-
band um 10.30 Uhr und im Anschluss daran 
zum Fest im Gemeindesaal. Wir freuen uns auf 
viele Begegnungen!

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Freitag, 22. November
19.00 Uhr	� Chillen mit Jesus 
	 (Info 0157/70481042)
Samstag, 23. November
18.30 Uhr	� Bibellesen im Jugendkreis
20.00 Uhr	� Jugendkreis

Sonntag, 24. November
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst 
Jesus’ Kids Club Junior (3–9 Jahre) 
und Jesus’ Kids Club (10–14 Jahre). 
Anschließend Kirchenkaffee

18.00 Uhr 	� Jugendgottesdienst 
4 Seasons – Herz-
liche Einladung

Dienstag, 26. November
18.00 Uhr	� Flüchtlingstreffen
	 (Info 07135/7189851)
19.30 Uhr	� Bauausschuss in Botenheim
Mittwoch, 27. November
16.00 Uhr	� Kirchlicher Unterricht
Freitag, 29. November
19.00 Uhr	� Chillen mit Jesus 
	 (Info 0157/70481042)
20.00 Uhr	� Eudokia ChorPop
Samstag, 30. November
18.30 Uhr	� Bibellesen im Jugendkreis
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 1. Dezember
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst zum 1. Advent/Taufe 

von Nala Bernhardt mit Pastor 
Uwe Kietzke und Kindergottes-
dienst Jesus’ Kids Club Junior 
(3–9 Jahre) und Jesus’ Kids Club 
(10–14 Jahre). Anschließend Kir-
chenkaffee.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 22. November
17.30 bis 	 Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr	 finder)
Sonntag, 24. November
17.00 Uhr	� Special Sunday Gottesdienst
	 mit anschließendem Imbiss
Vortrag von Josef Matzler über den Umgang 
mit persönlicher Schuld
Es sieht so aus, als hätten wir uns daran ge-
wöhnt, mit „VerSCHULDung“ aller Art zu leben.
Ein Beispiel ist der Berg finanzieller Schulden – 
er wächst immer weiter.
Von 2008 bis 2018 stiegen die Staatsschulden 
in der EU laut Eurostat von 7,95 auf 12,72 Billio-
nen Euro. Das sind satte 60 % in nur 10 Jahren. 
Selbst in der Zeit, als die Weltwirtschaft kräftig 
gewachsen ist, sind die Schulden nicht zurück 
gegangen. Daran können alle Konsolidierungs-
erfolge in Deutschland und einigen anderen 
Ländern nichts ändern.
„VerSCHULDung“ geht aber weit über den fi-
nanziellen Bereich hinaus und betrifft auch 
unsere gesellschaftliche Verantwortung, unse-
ren Umgang mit der Natur, unsere Beziehun-
gen und nicht zuletzt auch den Einzelnen.
Gibt es einen Ausgang aus dieser Misere?

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 23. November
10.30 Uhr	� Kinderchorprobe in Horkheim
Sonntag, 24. November
  7.27 Uhr	� Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
Montag, 25. November

20.00 Uhr	� Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 27. November
20.00 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
Samstag, 30. November
19.00 Uhr	� Jugendchorprobe in Besigheim

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 24. November– Ewigkeitssonntag
  9.00 Uhr	� Totengedenkfeier auf dem Fried-

hof
  9.20 Uhr	� Gottesdienst in der Marienkirche
	 mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 25. November
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1.–4. Klasse im Gemein-
dehaus in Frauenzimmern

Mittwoch, 27. November
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Donnerstag, 28. November
14.30 Uhr	� Frauenkreis im Gemeinderaum 

der Marienkirche
	� Filmvortrag von Herrn Kühne: ein 

Reisebericht über Malta und der 
Kurzfilm „Raubüberfall im Oden-
wald“

Freitag, 29. November
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 1. Dezember
  9.20 Uhr	� Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker. Wir 
feiern die Heilige Taufe von Alf-
red Keller. Das Opfer erbitten wir 
für das Gustav-Adolf-Werk.

10.30 bis 	 Kirchenwahl im Jugendraum der
17.00 Uhr	 Marienkirche	�

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00 – 12:00 Uhr besetzt.
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Gedicht zum Totensonntag
von Rainer Maria Rilke

Wenn etwas uns fortgenommen wird,

womit wir tief und wunderbar zusammenhängen,

so ist viel von uns selbst mit fortgenommen.

Gott aber will, dass wir uns wiederfinden –

reicher um alles Verlorene und vermehrt

um jenen unendlichen Schmerz.

Totengedenkfeiern am Sonntag, 24. November 2019

Eibensbach
9:00 Uhr am Friedhof unter Mitwirkung des Beerdigungschors Eibensbach 

Ansprachen von Bürgermeister Ulrich Heckmann und Pfarrer Tobias Wacker

Güglingen
10:45 Uhr am Friedhof (Leonhardtskapelle)

unter Mitwirkung des Musikvereins Güglingen 
und des Gesangvereins „Liederkranz“ Güglingen

Ansprachen von Bürgermeister Ulrich Heckmann und Diakon Willi Forstner 

Frauenzimmern
11:30 Uhr am Friedhof 

unter Mitwirkung des Gesangvereins „Liederkranz“ Frauenzimmern
Ansprachen von Bürgermeister Ulrich Heckmann und Pfarrer Tobias Wacker

Bei den Totengedenkfeiern werden wie jedes Jahr
Spenden für die Deutsche Kriegsgräberfürsorge gesammelt.

Die Sammelbehälter sind an den Eingängen zu den Friedhöfen aufgestellt.
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Seit dem letzten Totensonntag betrauern wir den Tod folgender Mitbürger:

Güglingen

Alexander Rene Behrends 
* 25.06.1968 Marbach am Neckar 

† 27.11.2018 Weinsberg

Gerhard Arndt 
* 02.05.1940 Mantel 

† 17.11.2018 Zehdenick

Dieter Anton Guter 
* 02.09.1946 Güglingen 
† 13.12.2018 Heilbronn

Otto Robert Schaal 
* 25.03.1937 Heilbronn 
† 11.01.2019 Güglingen

Heinz Flinspach 
* 17.03.1948 Lauffen am Neckar 
† 29.01.2019 Bad Friedrichshall

Rosemarie Raible 
* 11.04.1948 Güglingen 

† 30.01.2019 Brackenheim

Heinz Hagner 
* 24.02.1931 Heilbronn 
† 16.02.2019 Heilbronn

Wolfgang Malyk 
* 17.07.1952 Vaihingen an der Enz 

† 20.02.2019 Stuttgart

Michael Hinz 
* 23.01.1931 Dobring 

† 21.02.2019 Heilbronn

Inge Fiebiger geb. Gruber 
* 03.10.1931 Chemnitz 

† 21.02.2019 Güglingen

Else Mathilde Bihlheimer geb. Reiner 
* 05.01.1922 Schwaigern 
† 04.03.2019 Güglingen

Gerhard Rathgeb 
* 18.01.1930 Bad Godesberg 

† 15.04.2019 Güglingen

Barbara Hering geb. Wirth 
* 27.11.1957 Güglingen 
† 02.05.2019 Güglingen

Cordula Bentz 
* 10.12.1971 Ludwigsburg 
† 30.04.2019 Ludwigsburg

Luise Sofie Schenker geb. Bühler 
* 20.03.1923 Güglingen 
† 06.05.2019 Güglingen

Paula Katharina Lachenmaier  geb. Schuler 
* 14.07.1930 Engstlatt 

† 10.05.2019 Lauffen am Neckar
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Martin Bäzner 
* 08.06.1965 Lauffen am Neckar 

† 10.05.2019 Ludwigsburg

Manfred Erb 
* 06.04.1939 Güglingen 

† 23.05.2019 Brackenheim

Edith Schmid geb. Rusch 
* 13.05.1918 Breslau 

† 26.05.2019 Güglingen

Alfred Lakotta 
* 06.10.1925 Eichendorf 
† 27.05.2019 Heilbronn

Friedhilde Gabriel geb. Bödinger 
* 03.02.1937 Stuttgart 

† 31.05.2019 Lauffen am Neckar

Johann Stefan Schiffert 
* 13.08.1933 Bergen 

† 18.06.2019 Bietigheim-Bissingen

Hildegard Frida Stark geb. Eberle 
* 05.06.1939 Güglingen 

† 28.06.2019 Bad Friedrichshall

Hildegard Foth 
* 08.05.1933 Großweide 
† 15.07.2019 Heilbronn

Renate Lais geb. Doering 
* 23.11.1934 Drigelsdorf 
† 29.07.2019 Güglingen

Manfred Kräter 
* 09.09.1939 Brackenheim 
† 25.08.2019 Heidelberg

Hermann Albert Schollenberger 
* 09.06.1936 Güglingen 
† 29.08.2019 Güglingen

Silvia Küstner geb. Wildenstein 
* 31.08.1961 Mühlacker 
† 31.08.2019 Güglingen

Hans Josef Gronover 
* 22.01.1945 Hohenebra 
† 27.10.2019 Heilbronn

Gerhard Hugo Häcker 
* 11.05.1940 Berlin 

† 01.11.2019 Güglingen

Monika Reichert geb. Worseg 
* 05.04.1945 Gardelegen 

† 26.11.2018 Lauffen am Neckar

Gunda Müller geb. Korn 
* 16.08.1939 Brackenheim 
† 10.12.2018 Güglingen

Karl Paul Seidler 
* 23.09.1934 Güglingen 
† 25.04.2019 Heilbronn

Inge Heugel geb. Schwab 
* 12.12.1939 Nordheim 
† 02.05.2019 Güglingen

Erna Liesel Reisenauer geb. Wolf 
* 05.02.1932 Heilbronn 
† 11.05.2019 Heilbronn

Josefa Caballero Lopez 
* 08.06.1928 Montecorto 
† 07.08.2019 Zaberfeld
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Frauenzimmern

Hermann Merz 
* 19.12.1927 Eckartsweiler 

† 24.11.2018 Güglingen

Horst Walter Binnig 
* 01.03.1940 Heilbronn 

† 05.12.2018 Brackenheim

Adolf Hermann Armbruster 
* 20.08.1948 Brackenheim 
† 10.02.2019 Ingelfingen

Karl-Heinz Heip 
* 12.02.1949 Lauffen am Neckar 

† 18.05.2019 Güglingen

Anna Marie Scheu geb. Volland 
* 19.02.1920 Frauenzimmern 

† 24.07.2019 Güglingen

Herbert Gustav Mayer 
* 14.03.1959 Güglingen 
† 18.08.2019 Weinsberg

Margot Luise Sill geb. Stark 
* 22.09.1937 Frauenzimmern 

† 19.02.2019 Güglingen

Eibensbach

Karoline Rosine Stuber geb. Heidinger 
* 13.08.1922 Michelbach am Heuchelberg 

† 24.12.2018 Bietigheim-Bissingen

Elisabeth Layher geb. Sauselen 
* 01.07.1938 Brackenheim 
† 11.02.2019 Löwenstein

Eva Sajnovic geb. Zinn 
* 27.08.1927 Albertsdorf 
† 12.02.2019 Güglingen

Wilhelm Hermann Stromann 
* 28.01.1936 Hoheberg 

† 12.02.2019 Brackenheim

Waltraud Wenzler geb. Engelhardt 
* 21.10.1942 Stuttgart 

† 10.03.2019 Ludwigsburg

Rolf Walter Wöhr 
* 12.07.1953 Lauffen am Neckar 

† 24.05.2019 Heilbronn

Pauline Gerstenlauer geb. Wöhr 
* 22.01.1923 Eibensbach 
† 22.07.2019 Güglingen

Fritz Hermann Schuhmacher 
* 02.09.1933 Ochsenbach 
† 04.09.2019 Güglingen
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Pfaffenhofen

Wilhelm Palesch 
* 25.06.1945 Etzeldorf

† 09.02.2019 Nordheim

Gertrud Kleiner, geb. Sommer 
* 01.03.1926 Pfaffenhofen
† 14.03.2019 Heilbronn

Bernhard Nick 
* 12.01.1953 Kirchhellen/Recklinghausen

† 15.04.2019 Pfaffenhofen

Domenico Vito Bertani 
* 13.08.1971 Brackenheim

† 15.05.2019 Heilbronn

Ewald Gustav Schneider 
* 26.11.1938 Eibensbach 

† 23.10.2019 Bietigheim-Bissingen

Manfred Willi Klein 
* 29.07.1939 Stgt.-Bad-Cannstatt 

† 13.10.2019 Güglingen

Uwe Allinger 
* 29.08.1959 Brackenheim 
† 27.10.2019 Sindelfingen

Manfred Gustav Wasserbäch 
* 22.07.1952 Pfaffenhofen

† 06.07.2019 Zaberfeld

Rosine Karoline Bauer, geb. Rau 
* 20.11.1917 Pfaffenhofen
† 13.07.2019 Güglingen

Oswald Heinz 
* 29.10.1925 Pfaffenhofen
† 29.07.2019 Pfaffenhofen

Elke Sylvia Tschirley, geb. Rieth 
* 18.02.1956 Güglingen
† 06.08.2019 Würzburg

Hilde Maria Stengel, geb. Schmelzle 
* 04.08.1938 Ebershardt

† 11.08.2019 Bietigheim-Bissingen

Berta Pauline Schramm, geb. Walderich 
* 26.11.1927 Pfaffenhofen
† 11.08.2019 Güglingen

Hildegard Rosa Stuiber, geb. Gröger 
* 15.05.1934 Pfaffenhofen, Freiwaldau

† 24.08.2019 Pfaffenhofen

Pauline Schuppert, geb. Stuber 
* 13.08.1924 Pfaffenhofen
† 13.09.2019 Güglingen
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Wilhelm Friedrich Fuchs 
* 02.08.1933 Gröbzig

† 15.10.2019 Heilbronn

Gertud Lydia Klein, geb. Widmaier 
* 19.03.1928 Pfaffenhofen
† 21.10.2019 Güglingen

Ella Brigitte Wütherich
* 08.02.1935 Pfaffenhofen
† 01.12.2018 Heilbronn

Anna Wagner
* 19.01.1929 Sarata

† 08.01.2019 Vaihingen/Enz

Luise Martha Wachtstetter, geb. Widmaier
* 19.06.1932 Pfaffenhofen
† 13.01.2019 Pfaffenhofen

Gertrud Dorothea Paula Wütherich
* 12.07.1929 Pfaffenhofen
† 27.03.2019 Brackenheim

Luise Marta Achauer
* 19.03.1926 Pfaffenhofen
† 13.06.2019 Pfaffenhofen

Viktoria Koch, geb. Höpfer
* 07.03.1933 Valea Neagara

† 17.08.2019 Bad Friedrichshall

Shirley Hart Wilkie, geb. Mendel
* 08.12.1932 London

† 23.08.2019 Pfaffenhofen

Weiler

Otto Fritz Grauer 
* 17.07.1948 Weiler

† 19.06.2019 Bietigheim-Bissingen

Liselotte Ida Anna Haag, geb. Kurr
* 27.08.1923 Güglingen

† 23.12.2018 Brackenheim

Claus Alois Merkle
* 27.10.1951 Weiler

† 11.02.2019 Mühlacker

Heinrich Erwin Fischer
* 15.04.1944 Steinebach
† 14.06.2019 Heilbronn

Emilie Elisabete Kraiß, geb. Lägler
* 22.01.1925 Weiler

† 26.06.2019 Pfaffenhofen

Hildegard Beck, geb. Rothmann
* 03.03.1929 Wasserstetten
† 30.08.2019 Ludwigsburg

In Pfaffenhofen / Weiler beerdigt

Hilde Vogel, geb. Hertner 
* 18.02.1929 Bönnigheim

† 11.04.2019 Brackenheim
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Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 24. November – Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche
	� mit Pfarrer Tobias Wacker und. 

dem Gesangverein Liederkranz 
Frauenzimmern

11.30 Uhr	� Totengedenkfeier auf dem Fried-
hof

Montag, 25. November
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1.–4. Klasse
	 im Gemeindehaus
Mittwoch, 27. November
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus
Freitag, 29. November
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 1. Dezember
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker und dem 
Gesangverein Liederkranz Frauen-
zimmern. Das Opfer erbitten wir 
für das Gustav-Adolf-Werk.

11.30 bis 	 Kirchenwahl im Gemeindehaus
17.00 Uhr	�

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Monatslied Oktober: W+ 184 „Now go in 
peace“
Freitag, 22. November
18.45 Uhr	� Jungbläser im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen

20.00 Uhr	� Posaunenchor im Gemeindehaus 
Pfaffenhofen

Sonntag, 24. November – Totensonntag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler – mit To-

tengedenken
10.30 Uhr	� Kinderkirche Weiler, Probe Krip-

penspiel in der Kirche
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen – 

mit Totengedenken. 13-17 Uhr 
Adventsbazar mit Bastelverkauf 
und Kaffeetrinken im Gemeinde-
haus Pfaffenhofen, 14–16 Uhr. 
Unsere Kandidaten für den Kir-
chengemeinderat sind auf dem 
Adventskaffee und halten sich für 
Ihre Fragen bereit.

17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg in 
Pfaffenhofen

19.00 Uhr	� Hinterbliebenenabendmahl in der 
Kirche in Pfaffenhofen

Montag, 25. November
17.00 Uhr	� Jungschar
20.00 Uhr	� Singstunde des Kirchenchores
Dienstag, 26. November
Ab 12.00 Uhr �Mittagstisch – unser Team Pfef-

fer und Salz zaubert Leckeres auf 
den Tisch

Mittwoch, 27. November
  9.30 Uhr	� Muki-Krabbelkäfer bis 3 Jahre, 

Leitung Nicole Heinz, Tel. 
0175/4132575 Gemeindehaus 
Pfaffenhofen

15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 28. November
  9.15 bis 	 Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr	� cker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee und Ge-
bäck, Austausch über Gott und 
die Welt und Lieder, die das Herz 
öffnen (mit Pfarrer Wendnagel)

20.00 Uhr	� Hauskreis - Infos Rose Heinz, Tel. 
8845788

Freitag, 29. November
18.45 Uhr	� Jungbläser im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
20.00 Uhr	� Posaunenchor im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent und Kirchen-
wahlsonntag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit der 

Taufe von Alina und Samuel Dehn
10.30 Uhr	� Kinderkirche Weiler, Probe Krip-

penspiel in der Kirche
10.00 Uhr	� Ankommen mit Kaffee und Hefe-

ring
10.30 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus 

in Pfaffenhofen – gestaltet von 
unserer Anna-Lena Harsch

17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg in 
Pfaffenhofen

Adventsbazar mit Bastelverkauf und Kaffee 
und Kuchen
Auch 2019 haben viele fleißige Hände unseres 
Bastelkreises wieder sehr vielfältig für Advent 
gebastelt – dass auch wirklich Advent werden 
kann. 
Am 24. November veranstalten wir deshalb 
von 13 bis 17 Uhr unseren großen Adventsba-
zar im Gemeindehaus in Pfaffenhofen. Kaffee 
und Kuchen runden das Ganze ab und unsere 
Kandidaten für den neuen Kirchengemeinderat 
sind auch dabei.

Kuchenspenden
Herzlich bitten wir für den Adventskaffee um 
Kuchenspenden. Gerne könne Sie diese bei 
unserer Martha Issler (Tel.: 6358) anmelden, 
oder aber auch einfach am 24.11. ab 12 Uhr im 
Gemeindehaus vorbeibringen.
„Die Kirche bleibt im Dorf“ – Unsere Kandi-
daten zum Anfassen
Am 1. Advent ist Kirchenwahl. Landessynode 
und unser Kirchengemeinderat werden neu 
gewählt. Die Wahlunterlagen sind Ihnen ja 
schon zugegangen. Und weil die Kandidaten 
für unseren Kirchengemeinderat von Anfang 
ganz nah an allen Gemeindegliedern sein wol-
len, werden sie beim Adventskaffee am 24.11. 
von 14 bis 16 Uhr da sein, um mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen und sich Ihren Fragen zu 
stellen. Wir wollen von Anfang an Kirche für 
die Menschen bei uns vor Ort sein.
Kirchenwahlen – Briefwahl ist eröffnet
Wie bereits bekannt, sind am 1. Dez 2019 ja 
Kirchenwahlen. Die Wahlunterlagen sind mitt-
lerweile allen zugegangen und damit ist die 
Briefwahl eröffnet. Sie können Ihren verschlos-
senen Briefwahlumschlag gerne jederzeit in 
den besonders gekennzeichneten Briefkasten 
am Pfarrhaus in Pfaffenhofen werfen.
Voranzeige - Information Pfaffenhofen und 
Weiler
Muki, Mutterkindkreis, Flohüpfer und Jung-
schar feierten am 11.11.2019 traditionell den 
St. Martin mit Laternen und St. Martin hoch 
zu Ross.

Vielen Dank an die Leiter der Gruppen, den 
fleißigen Eltern und Großeltern und an unsere 
Familie Böckle und den schönen Rappen!
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Wir stellen uns zur 
Wahl – Kirchenwahl  
1. Dezember 2019

39 Jahre, verheiratet, 2 
Kinder, Fachinformatikerin
Aufgewachsen in Sachsen 
habe ich schon in meiner 
Kindheit die Stärke einer 
lebendigen Gemeinde 
kennen- und schätzen-
lernen dürfen. Ich habe 
mich seit meiner Jugend 
durch die Mitwirkung im 
Kirchenchor und der Aus-
bildung zum Organisten 

am Gemeindeleben beteiligt. Ich freue mich 
auch hier in der Gemeinde Pfaffenhofen-Wei-
ler aktiv am Gemeindeleben teilnehmen zu 
können, sei es im Kirchenchor, als Aushilfe an 
der Orgel oder seit 2013 im Kirchengemeinde-
rat. Ich wünsche mir eine lebendige Gemeinde, 
die den Gemeindegliedern jeden Alters einen 
Rahmen bietet, ihren Glauben zu leben und im 
Glauben zu wachsen.

�54 Jahre, verheiratet,  
3 erwachsene Kinder, Er-
zieherin
Mit Pfaffenhofen, wo ich 
aufgewachsen bin und 
mein ganzes Leben ver-
bracht habe, bin ich sehr 
verbunden. Nach meiner 
Ausbildung zur techni-
schen Zeichnerin und 
ersten Berufsjahren habe 

ich mich um Kinder und Familie gekümmert. 
Danach war ich viele Jahren in der Betreu-
ung von Grundschulkindern tätig, was mich 
schließlich dazu bewegte noch eine Ausbil-
dung zur Erzieherin zu machen, die ich kürzlich 
abgeschlossen habe.
In der Vergangenheit habe ich mich in vielfäl-
tiger Weise in der Kirchengemeinde engagiert. 
Gerne würde ich mich wieder als Mitglied des 
Kirchengemeinderats einbringen. Mir ist es 
ein besonderes Anliegen, die Menschen in der 
Gemeinde zusammenzubringen und Gemein-
schaft zu fördern.

�45 Jahre, verheiratet,  
1 Kind, Sonderpädagogin
Aufgewachsen in Rhein-
land-Pfalz und NRW hat 
mich meine Reise über 
Sachsen und Bayern nach 
Baden-Württemberg ge-
führt. Meinen Beruf als 

Krankenschwester habe ich 20 Jahre ausgeführt 
und bin ich dann in den Beruf als Sonderschul-
lehrerin gewechselt. Vor zwei Jahren habe ich 
meinen Sohn bekommen. Im März 2019 sind 
meine Familie und ich nach Weiler gezogen. So-
ziales Engagement ist die Basis beider meiner 
Berufe und für mich bedeutsam. Mein Wunsch 
ist es, mich in der Gemeinde mit meinen Stärken 
einzubringen, Verantwortung zu übernehmen 
und das Gemeindeleben mitzugestalten.

�65 Jahre, 3 erwachsene 
Söhne, Betriebselektriker 
im Ruhestand
Meine Beweggründe zur 
Wahl als Kirchengemein-
derat, ich bin schon seit 
meinem 14. Lebensjahr 
mit der Kirche verbun-
den. Sie ist für mich zur 
geistlichen Heimat ge-
worden. Ich möchte mich 

für traditionelle Werte einsetzen, bin aber auch 
für „Neues“ aufgeschlossen. Mit meiner Frau 
Beate arbeiten wir sehr gerne im Haus Gottes, 
freuen uns auf viele Kirchenbesucher und bie-
ten auch Kirchenführungen an.

56 Jahre, Techn. Fachwir-
tin
Mit den Aufgaben der 
Kirche bin ich immer 
wieder verbunden – 
durch Unterstützung in 
der Jugendarbeit und 
Begleitung von Kon-
fi-Freizeiten. Interessiert 
verfolge ich das Wirken 
und die Entwicklung der 

Kirchengemeinde Pfaffenhofen-Weiler. Dabei 
ist mir die Gemeinschaft in der Gemeinde, das 
Miteinander und füreinander da sein, ein be-
sonderes Anliegen. Die Aufrechterhaltung der 
evangelischen Landeskirche und die zeitgemä-
ße Entwicklung ihrer Strukturen, die den Men-
schen aller Altersstufen die Übermittlung des 
Evangeliums interessant machen sollen, sehe 
ich als eine Herausforderung.
Daran möchte ich mitwirken und habe mich 
deshalb zur Kandidatur für den Kirchenge-
meinderat entschieden.

42 Jahre, verheiratet,  
4 Kinder, Dipl.-Ing. Ver-
fahrenstechnik (TH)
Nach Studium und erster 
Berufserfahrung in der 
„Fremde“ wohne ich seit 
2005 in Pfaffenhofen, 
in der ehemaligen Woh-
nung meiner Großeltern 
und arbeite im Familien-
betrieb in Zaberfeld. Hier 

wurde ich 2003 getraut, hier sind zwischen 
2005 und 2017 unsere Töchter geboren. In der 
heutigen Zeit der Diversifizierung und der un-
endlichen Möglichkeiten halte ich ein stabiles 
Wertefundament basierend auf der christ-
lich-abendländisch-humanistischen Kultur für 
sehr wichtig für die Zukunft unserer Gesell-
schaft. Daher ist für mich vor allem Kinder- 
und Jugendarbeit ein zentraler Baustein der 
Arbeit in der Kirchengemeinde – ich halte es 
für wichtig, dass die Kinder und Jugendlichen 
unsere Werte und unsere Geschichte von klein 
auf kennenlernen, denn nur wer seinen Hinter-
grund kennt, kann bewusste und qualifizierte 
Entscheidungen für die Zukunft treffen.

53 Jahre, 2 Kinder, 
Dipl.-Betriebswirt (BA)
Mit der Kirche bin ich seit 
meiner Jugend als Mit-
arbeiter, u.  a. jahrelang 
im Kindergottesdienst, 
eng verbunden. Die Ju-
gendarbeit liegt mir nach 
wie vor am Herzen.
Die Rolle der Kirche in 
unserer Gesellschaft und 

der demografische Wandel stellen jedoch unse-
re Gemeinde vor große Herausforderungen. Wie 
in den letzten 6 Jahren möchte ich mich auch 
weiterhin dafür einsetzen, dass unsere inzwi-
schen fusionierte Kirchengemeinde viele Men-
schen anspricht und einlädt zu Gespräch und 
Begegnung.

�37 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, CAM-Program-
mierer
Meine berufliche Lauf-
bahn begann 1998 bei der 
Firma Weber Hydraulik in 
Güglingen mit der Aus-
bildung zum Industrieme-
chaniker. Dort arbeite ich 
heute als CAM-Program-
mierer. Seit September 
2007 bin ich verheiratet. 

Unsere Kinder sind 8 und 5 Jahre alt.
In der Nebenerwerbslandwirtschaft gibt es 
immer etwas zu tun. Meine Freizeit verbringe 
ich am liebsten mit meiner Frau und unseren 
Kindern, oft auch mit einem guten Buch.
Um neue Wege zu gehen und an gesteckte Ziele 
zu gelangen ist Beständigkeit ein guter Begleiter.
Fleiß und Durchhaltevermögen, sowie Vertrau-
en in die Gott gegebenen Fähigkeiten ist der 
Motor, der mich antreibt.
Kandidatenkaffee – unsere Kandidaten zum 
Anfassen
Kirche ist mitten unter den Menschen oder 
sie ist nicht Kirche. Und so ist es ein Anliegen 
unserer Kandidaten, persönlich anfassbar und 
ansprechbar für alle zu sein.
Wir laden deshalb alle Gemeindeglieder herz-
lich zum Kandidatenkaffee ein.
Im Rahmen unseres Adventskaffees mit Bastel-
verkauf am So., den 24. November von 13 bis 
17 Uhr im Gemeindehaus Pfaffenhofen, kön-
nen Sie unseren Kandidaten von 14 bis 16 Uhr 
persönlich begegnen und ihnen alle möglichen 
und unmöglichen Fragen stellen.
Wir freuen uns auf Sie!
Christmas-Party! 
Noch 1 Woche – 3. Dezember 2019

Der Kartenverkauf läuft, Textilhaus Holzhäuer 
und Bastelecke Güglingen, www.cvents.de
Jede Menge Spaß und Unterhaltung für Klein 
und Groß, direkten Bezug zu kindlichen Lebens- 
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Tilmann Schiedel
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welten und aktuelle Rock- und Pop-Musik 
– das alles erwartet die Besucher beim Auf-
tritt von Daniel Kallauch kurz vor Nikolaus am  
3. Dez. 2019 um 17 Uhr im Bürgerzentrum 
Brackenheim. Mit seiner Weihnachts-Show 
„Weihnachten ist Party für Jesus“ tourt der 
Musiker, Komiker und Kinderstar passend zur 
Jahreszeit durch Deutschland. Er bringt dabei 
ganze Familien erst zum Lachen, dann in Be-
wegung und schließlich zum Nachdenken. Auf 
unterhaltsame Art und Weise vermittelt der 
„Robbie Williams für die Kleinen“, was es noch 
gleich mit „dem Christkind“ auf sich hat.
Bei dem neuen Programm „Weihnachten ist 
Party für Jesus“ ist Willibald auf der Suche 
nach dem „Weihnachten in echt“ und holt sich 
Anregungen aus einem Buch über Weihnachts-
bräuche in aller Welt. Dass der Spaßvogel dabei 
selber noch auf seine Weise auf Weltreise geht, 
bringt das ganze Publikum in Wallung.
Ein optimales Geschenk für die ganze Familie!
Karten gibt’s ab jetzt bei der Buchhandlung 
Taube/Brackenheim, der Bastelecke Güglingen, 
dem Textilhaus Holzhäuer/Pfaffenhofen oder 
online unter www.cvents.de
(VVK: 8 €, AK: 12 € pro Sitzplatz, freie Platz-
wahl, Einlass: 16.30 Uhr)
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Pfaffen- 
hofen/Apis Brackenheim
Info: Maren Böckle, Tel. 07046/8847248; dulie-
berhimmel@t-online.de

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Café Plus
Am Mittwoch, 27. November, laden wir Sie 
wieder ganz herzlich zum Café plus von 10.00 
bis 12.00 Uhr nach Brackenheim zu uns ins 
Diakoniehaus, Kirchstraße 10 zu einer duften-
de Tasse Kaffee und Abwechslung vom Alltag 
ein! Advent steht vor der Tür – Zeit schöne Ad-
ventsgestecke dafür zu basteln. Ein ehrenamt-
liches Team freut sich auf Sie.
Diakonie-Läden mit tollen Angeboten
Auch in unseren Diakonieläden in Brackenheim 
und Schwaigern geht es zunehmend vorweih-
nachtlich zu. Wir haben viele tolle Dekoartikel 
und weihnachtliches Accessoires zu sehr güns-
tigen Preisen für Sie präsentiert. Schauen Sie 
doch mal vorbei. Egal, ob Sie es lieber traditio-
nell oder trendy lieben; sicherlich inspiriert Sie 
ja das eine oder andere für Ihre Deko zu Hause.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wie können Jugendliche die heutige Krisen-
situation meistern?
Sonntag, 24. November
  9.30 Uhr	� Biblischer Vortrag: Wie können 

Jugendliche die heutige Krisen-
situation meistern?

10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anh. des Wacht-
turm-Artikels: „Kommt zu mir … 
und ich werde euch neue Kraft 
geben.“ „Kommt zu mir, alle, die 
ihr euch abplagt und belastet 
seid, und ich werde euch neue 
Kraft geben.“ (Matthäus 11:28)

Donnerstag, 28. November
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Der 

Ritt der apokalyptischen Reiter.“ 
Nach geistigen Schätzen graben 
in Offenbarung 4-6.

19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: Ver-

sammlungsbibelstudium anhand 
des Buches „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben.“

	� Alle Zusammenkünfte sind öf-
fentlich, kostenfrei und ohne 
Geldsammlung. Aktuell auf 
jw.org: Der Glaube an Gott.

	� Zum kostenlosen Bibelkurs an-
melden: Internet: www.JW.org> 
Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Güglinger
Kindertageseinrichtungen
Schulfruchtprogramm
Dank Ihrer Unterstützung können wir uns wie-
der an diesem lohnenswerten Programm be-
teiligen. Das Schulfruchtprogramm wird vom 
Ministerium für den ländlichen Raum und dem 
Verbraucherschutz Baden Württemberg orga-
nisiert.
Ziele des Projekts sind:
• Kindern so früh wie möglich Obst und Ge-
müse schmackhaft zu machen
• so früh wie möglich Obst und Gemüse in den 
Essalltag zu integrieren
• Kinder so früh wie möglich an gesunde Er-
nährung heranzuführen
• Kindern mehr über die Herkunft und die Viel-
falt von Obst und Gemüse zu vermitteln
• wichtige Kompetenzen im Umgang mit Le-
bensmittel stärken
Einmal in der Woche erhalten wir durch einen 
regionalen Lieferanten eine Kiste mit verschie-
denem Obst und Gemüse. Die gesunden Fit-
macher werden von den Erzieherinnen, oft ge-
meinsam mit den Kindern für die gemeinsame 
Runde vorbereitet. Beim Vespern und in Obst-
runden am Vormittag bzw. Nachmittag lassen 
es sich die Kinder schmecken und probieren 
auch Sorten, die sie nicht kennen.
Jedes Kind hat so die Möglichkeit sein Früh-
stück mit Obst und Gemüse zu bereichern und 
auch unbekannte Früchte und unbekanntes 
Obst kennenzulernen und zu probieren. Nicht 
selten schmeckt in der Kita auch das, was zu-
hause nicht gegessen wird.
Eine super tolle Sache … die folgende Sponso-
ren und Lieferanten ermöglichen:
Roland Jesser, Bäder – Wärme – neue Energien
Herzogskelter, Restaurant – Hotel
Zeyno´s Feinkost, Obst-, Gemüse-Warenhandel 
– Gastronomieliefrant
Bürk, Bäckerei – Konditorei – Café
Afriso
Fliesen Fink
MMotion, Fitnessclub
Dieter Schneider GmbH, Gebäudereinigung
Thomas Metsch, Stuckateurbetrieb
Edeka Auracher
Lieferanten sind: Edeka aktiv markt Auracher 
und Zeyno‘s Feinkost Familie Akkanat
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren 
und den Lieferanten!

Die Kinder, Eltern und Erzieherinnen der Kita 
Herrenäcker, der Kita Eibensbach, der ev. Kita 
Gottlieb Luz

… mmh lecker!

Herbstzeit - Laternenzeit in Güglingen
„Ich geh mit meiner Laterne“, so schallte es in 
den vergangenen Tagen in Güglingen, Frauen-
zimmern und Eibensbach. Viele bunte Laternen 
leuchteten in die Nacht hinein und Kinderau-
gen strahlten dazu.
Laternenfest in der Kita Heigelinsmühle
St. Martin, St. Martin, St. Martin ritt durch 
Schnee und Wind ...“
Unser St. Martin ritt nicht durch Schnee, son-
dern durch den Regen, denn leider regnete es 
am 8. November den ganzen Tag. So wurde der 
Laternenlauf gekürzt, aber der gemütliche Teil 
konnte in der warmen, trockenen Kita statt-
finden. Bei leckerem Kartoffel- und Zwiebel-
kuchen, den unsere zwei Hauswirtschaftlerin-
nen vorbereitet haben, wurde es trotz allem 
ein schönes Laternenfest und vielleicht reitet 
unserer St. Martin im nächsten Jahr dann 
durch den Schnee.
Herbstfest im Naturkindergarten Waldelfen
Am Mittwoch den 13.11.2019 trafen sich alle 
Waldelfen und Eltern zu unserem diesjährigen 
Herbstfest am Elfenplatz. Aufgeregt kamen 
alle Eltern mit ihren Kindern um 17 Uhr zum 
Elfenplatz. Bei Kerzenschein und einem hell 
erleuchteten Elfenplatz staunten die Kleinen 
und Großen nicht schlecht. Die Kinder tanz-
ten einen tollen Lichtertanz und sangen dem 
Herbst ein Lied vor. Gemütlich ließen wir uns 
die selbst gekochte und aus dem Garten geern-
tete Kürbis-Kartoffelsuppe schmecken. Beim 
gemeinsamen Spaziergang durch den dunklen 
Wald sah man viele leuchtende Laternen und 
man hörte hier und da fröhliche Kinderstim-
men Laternenlieder singen. Ein wunderschönes 
Herbstfest ging um 19 Uhr mit müden Kindern 
und Eltern zu Ende.

In der evangelischen Kita Gottlieb Luz war 
die Freude auf das Laternenfest riesengroß
Laternen wurden von Eltern mit ihren Kindern 
gebastelt und es gab an zwei Tagen Singkreise 
mit allen Kindern zu denen die Eltern herzlich 
eingeladen waren.
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Am 6. November war es dann so weit. Treff-
punkt unseres Laternenfestes war der Schulhof 
der KKS und von dort ging es im Dunkeln durch 
die Weinberge.
Die Laternen der Kinder strahlten um die Wette 
bis wir wieder am Schulhof ankamen, wo alle 
Familien mit einem tollen Laternentanz der 
Kindergartenkinder überrascht wurden.
Es gab leckeren Punsch und Glühwein aber 
auch mitgebrachtes Fingerfood der Eltern.
Der Elternbeirat backte frische Waffeln, auf die 
wir uns auch am Adventsbummel freuen dür-
fen und so verweilte man noch ein bisschen bei 
geselliger Stimmung.
Wir danken dem Hausmeister und der Schullei-
tung der KKS für die Nutzung des Schulhofes.

Ev. Kindergarten Frauenzimmern
Dank trockenem Wetter, einem großen Buffet 
und dem wärmenden Lagerfeuer feierten die 
Kinder des Ev. Kindergartens Frauenzimmern 
ein tolles Laternenfest.

Kita Eibensbach
In Eibensbach regnete es leider auch an unse-
rem Laternenfest. Doch wir haben einfach ein 
wenig gewartet und zuerst die leckere Stern-
chen-Suppe im Kindergarten gegessen und 
dazu gab es köstlichen Kinderpunsch. Wir hat-
ten Glück, denn nach einer Weile hörte es auf 
zu regnen und die Eltern und Kinder konnten 
mit ihren schönen Raketen-Laternen durch Ei-
bensbach ziehen. Musikalisch wurden wir mit 
der Gitarre begleitet. Herzlichen Dank an Herrn 
Wöhr. So wurde es doch noch ein gelungenes 
Laternenfest.

Großtagespfl ege Schatzinsel
Kommt wir woll´n Laterne laufen ...
Am Donnerstag, den 14.11.2019 haben wir den 
Garten der Schatzinsel zum Leuchten gebracht.
Die Kinder kamen warm angezogen mit ihren 
Eltern und den selbst gebastelten Igellaternen.
Vor dem Laufen konnte sich jeder mit einer 
Tasse Punsch aufwärmen und sich an unseren 
selbst gebackenen Igelkeksen sowie Hefezopf 
und anderen Leckereien stärken.

Mit dem Lied „Ich geh mit meiner Laterne“ 
starteten wir unseren Laternenlauf von der 
Schatzinsel zum Kelterplatz.
Als alle angekommen waren, marschierten wir 
um den Brunnen und sangen unsere gelernten 
Laternenlieder.
Es war ein wunderschöner Abend und die Kin-
der gingen müde, aber glücklich nach Hause.

Schneckenvilla Weiler

Von Schnecken und Drachen
Am Mittwoch, den 13.11., zogen viele kleine 
und große Schnecken mit ihren Laternen durch 
den Ort. Schnecken mit Laternen? Wo gibt’s 
denn sowas? Natürlich in Weiler im Kindergar-
ten. Bei Einbruch der Dämmerung trafen sich 
die Kinder mit Eltern, Erzieherinnen und Ver-
wandten bei der Schneckenvilla zum gemein-
samen Laternenlauf. Auftakt des Laternen-
festes war eine kleine Aufführung der Kinder. 
Anschließend gingen sie mit den Erzieherinnen 
hinein um die Laternen überreicht zu bekom-
men. Diese wurden einige Tage zuvor, beim ge-
meinsamen Elternbasteln in der Schneckenvilla 
angefertigt und dort aufgehängt. „Der kleine 
Drache findet Freunde“ ist zurzeit das Thema 
im Kindergarten und wurde von den Eltern 
beim Basteln aufgegriffen. So entstanden sehr 
schöne und individuelle Drachenlaternen.
Mit Laternen versorgt und guter Laune ging es 
nun los. Viele Laternen erleuchteten jetzt die 
Nacht. Erst ein wenig den Berg hinauf, dann in 
Richtung Hohenbergstraße und durch die Sied-
lung. Später wieder hinab um auf der Kerner- 
straße den Weg zurück zur Schneckenvilla an-
zutreten.
Natürlich wurde auch an einigen Stationen 
Halt gemacht, um gemeinsam zu singen. Mu-

sikalische Unterstützung gab es durch das Flö-
tenspiel von Erzieherin Carmen.
Im Kindergarten angekommen, wartete schon 
ein leckeres Büffet auf alle. Punsch, Glühwein, 
Selbstgebackenes und weitere Köstlichkeiten 
wurden in gemütlichem Beisammensein ge-
nossen. Langsam klang der Abend aus und die 
müden Schneckle zogen mit ihren Drachen 
wieder heimwärts.
Vielen Dank an alle helfenden Hände, wodurch 
ein so schönes und gelungenes Laternenfest 
stattfinden konnte.

Familie im Zentrum
Güglingen

BeKi – Elterninfo zum Thema Essen und 
Trinken im Kleinkindalter
Mit dem Übergang zur Familienkost wird das 
Kind gegen Ende des 1. Lebensjahres Mitglied 
der Tafelrunde. Es ist körperlich so weit ent-
wickelt, dass es fast alle Speisen der Familie 
mitessen kann, wenn sie kindgerecht zuberei-
tet sind. Spezielle Lebensmittel sind nicht mehr 
notwendig.
• Wie gelingt dieser Übergang möglichst 
stressfrei?
• Wie sorgt man dafür, dass unsere Kinder 
essen und trinken, was sie brauchen?
• Und was brauchen Kinder im Kleinkind-
alter eigentlich?
Diese Elterninformation zum Thema Essen und 
Trinken im Kleinkindalter richtet sich an alle 
Eltern von Kindern zwischen 8-12 Monaten 
und ist für Sie kostenfrei. Dies wird ermöglicht 
durch die Landesinitiative BeKi.
Praktische Anregungen und Ideen zum Essen 
und Trinken im Kleinkindalter, von Silke Burg-
maier, Diplom-Oecotrophologin und BeKi-Refe- 
rentin für Kinderernährung.
Die Elterninformation findet statt am Don-
nerstag, den 28.11.2019 um 19.30 Uhr im 
Familienzentrum.
Anmeldung bitte per E-Mail unter familien-
zentrum-gueglingen.de oder telefonisch unter 
07135/9389245.
Internationales Frauenfrühstück mit schwä-
bischem Leibgericht
Das Jahr 2019 neigt sich langsam dem Ende zu 
und wir haben unsere im Frühjahr geplanten 
Aktivitäten alle durchführen können.
Außer dem gemütlichen Frühstück mitein-
ander haben wir einen Ausflug auf die BUGA 
unternommen und einen schönen Tag trotz 
Schmuddelwetter verbracht. Im Juni besuchte 
uns Pfarrer Kübler und sprach über das Thema 
der Vielfalt der Religionen, das Leben als Pfar-
rer verbunden mit dem doch häufigen Wechsel 
der Pfarrstelle, dem Wohnortwechsel und Ken-
nenlernen der jeweils neuen Gemeinde. Dies 
war ein sehr informativer und unterhaltsamer 
Besuch. Wunderschön war unser Picknick unter 
der Einheitslinde zwischen Güglingen und 
Eibensbach bei herrlichstem Sommerwetter.
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Ende Oktober wurde wie 
vereinbart gekocht und 
zwar das schwäbische 
Leibgericht „ Linsen mit 
Spätzle und Würstle“. In 
der Schulküche wurden 
abends um 18 Uhr die 
Herde eingeschaltet und 
die Linsen aufgesetzt, 
dann ging es an den 
Spätzlesteig, bis sich 
nach kräftigem Schlagen 
endlich die notwendigen 
Blasen im Teig bildeten. 
Hierbei wurde von Frauen 
gegenseitig in die Töpfe 
und Schüsseln geschaut, 
um die Gerichte nachko-

chen zu können. Linsen gibt es ja in vielen Län-
dern, aber sie werden überall anders zuberei-
tet, Spätzle dagegen ist etwas sehr 
Schwäbisches! Es wurde mit vereinten Kräften 
der Teig durch den Spätzlesdrücker in das 
heiße Wasser gedrückt und sie wurden wun-
derschön und schmeckten auch sehr gut! 
Etwas männliche Unterstützung beim Kochen 
hatten wir diesmal, dafür auch herzlichen 
Dank!
Das Kochen und vor allem das Essen an den 
großen Tischen mit guter Unterhaltung macht 
uns immer sehr viel Freude! Nachdem wir im 
letzten Jahr türkisch essen durften, gab es nun 
das schwäbische Leibgericht und wir sind ge-
spannt was wir im nächsten Jahr planen wer-
den.

Letztes Frauenfrühstück in diesem Jahr am 
28. November 2019 um 9.30 Uhr.
Wir laden hierzu herzlich ein und würden uns 
freuen mit Ihnen frühstücken zu können.
Wo : Im „Übergangs FiZ“ (ehemaliges Notariat)

Realschule Güglingen

Realschule Güglingen arbeitet beim „Päda-
gogischen Arbeitswochenende“ an der eige-
nen Weiterentwicklung
Es war noch stockdunkel am Freitagmorgen, 
15.11.2019 um 7.00 Uhr, als die Lehrerinnen 
und Lehrer der Realschule Güglingen den Bus 
bestiegen, um gemeinsam an die Landesakade-
mie nach Bad Wildbad zu fahren. Dort war am 
Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung 
(ZSL) – Außenstelle Bad Wildbad ein zweitägi-
ger Kurs gebucht worden, damit sich das Kol-
legium der RSG an einem Pädagogischen Tag 
(Freitag) und einem von den Kolleg/-innen zu-
sätzlich und privat eingebrachten Tag (Sams-
tag) gemeinsam mit der Weiterentwicklung der 
Realschule Güglingen beschäftigen konnte.
Die Realschule Güglingen arbeitet ja seit ge-

raumer Zeit in einem besonderen Programm 
„Lemas“ (Leistung macht Schule) mit. Für 
dieses bundesweit installierte Programm zur 
Weiterentwicklung von Schulen wurde die 
Realschule Güglingen als eine von nur vier 
Realschulen in Baden-Württemberg ausge-
wählt. Im Rahmen dieses Programmes geht 
es u. a. darum, dass sich die Schule im Sinne 
dieses Leistungsverständnisses insgesamt wei-
terentwickelt. Daher wurde bereits im letzten 
Schuljahr ein Prozess zur Weiterentwicklung 
des Leitbildes der Realschule Güglingen ange-
stoßen und in Bad Wildbad wurde an diesem 
Prozess nun weitergearbeitet.
In einer ersten großen Hauptarbeitsphase ging 
es zunächst um die in einem Vortrag von Frau 
Maier-Röseler von der Pädagogischen Hoch-
schule Karlsruhe dargebotenen Gedanken um 
einen erweiterten Leistungsbegriff und dessen 
Bedeutung für die Schulwirklichkeit. Vor allem 
diese und auch die nachfolgenden Arbeitspha-
sen und kollegialen Diskussionen waren ein 
Gewinn für das Kollegium. Denn selten genug 
hat man ja im Schulalltag die Möglichkeit, als 
Kollegium gemeinsam mal etwas ausführlicher 
an bestimmten Themen zu arbeiten, die uns 
als Lehrer in der Schulwirklichkeit gemeinsam 
betreffen. So wurden dann auch intensiv im 
Plenum und in den Fachschaften alternative 
Formen der Leistungsmessung diskutiert mit 
dem Ziel, auch solche Formen mittelfristig 
verbindlich im Schulalltag zu verankern, so-
fern sie uns als Kollegium geeignet erschei-
nen. Die schöne Räumlichkeit des extra aus-
gewählten Café Mélange, das noch ein wenig 
die Atmosphäre der altehrwürdigen Kurstadt 
Bad Wildbad atmet, trug dann auch rasch 
zu einer entspannt arbeitsam-konzentrierten 
Stimmung bei.
Am Samstag, 16.11.2019 wurde dann ein Sys-
tem zum Mentoring von besonders leistungs-
bereiten Schülern vorgestellt, das derzeit im 
Rahmen des „Lemas“-Programmes an der 
Realschule Güglingen erprobt wird. Außerdem 
diskutierte das Kollegium den bisherigen Stand 
des „Lemas“-Programmes und dachte zugleich 
über eine dauerhafte Implementierung der 
sich abzeichnenden Entwicklungen und einem 
damit verbundenen Gewinn für eine zukunfts-
orientierte Schulentwicklung nach. In der dann 
noch verbleibenden knappen Zeit konnten 
verschiedene Arbeitsgruppen zentrale erste 
Planungsschritte für die unterschiedlichen 
Beiträge im Rahmen des kommenden Jubilä-
umsjahres „75 Jahre Realschule Güglingen“ 
überlegen und erste Aufgabenverteilungen 
vornehmen.
Mit diesen vielfältigen Erfahrungen und Ge-
danken im Gepäck machten sich die Kolle-
ginnen wieder gemeinsam im Bus auf den 
Rückweg nach Güglingen. Auch diese Busfahrt 
konnte selbstverständlich noch für vielfältige 
nachbereitende oder sonstige kollegiale Ge-
spräche genutzt werden. Eine arbeitsreiche 
und intensive Tagung des Kollegiums ging so 
am Samstagabend zu Ende, sodass sich die 
Kollegen beim Aussteigen aus dem Bus – bei 
bereits wieder stockdunkler Nacht – nun nur 
noch ein „gutes Restwochenende“ wünschen 
konnten mit dem Hinweis, sich nun „eben 
etwas rascher“ regenerieren zu müssen, um 
am Montag dann wieder mit neuer Kraft in die 
nächste Schulalltagswoche starten zu können. 
� (EH)

Kollegium der RSG diskutiert beim Pädagogi-
schen Arbeitswochenende in Bad Wildbad 
� (Bild: RSG)

Informationsveranstal-
tung für Schüler und 
Eltern der Klassen 4 am 
Dienstag, 03.12.2019, 
17.00 Uhr, Aula Real-
schule Güglingen

Mit einer zusätzlichen 
Infoveranstaltung möch-

ten wir unsere Realschule ganz speziell und 
ausführlich vorstellen. Vielfältige Fragen stel-
len sich sicherlich allen Eltern, die vor der 
schwierigen Frage stehen, an welcher weiter-
führenden Schule sie ihr Kind anmelden sollen:
Was unterscheidet die Realschule Güglingen 
von anderen Realschulen?
Welche Fördermöglichkeiten gibt es an der 
Realschule Güglingen?
Wie werden Eltern und Schüler beraten? Was 
ist mit der Ganztagesschule?
Wie war das noch mal mit den verschiedenen 
Niveaustufen?
Gibt es Studienfahrten ins Ausland?
Wie sieht die Studien- und Berufsorientierung 
an der RSG aus?
Was ist das Besondere an der Realschule Güg-
lingen?
Soll mein Kind aufs Gymnasium oder doch lie-
ber auf die Realschule?
Die Realschule Güglingen fördert besonders 
leistungsstarke und leistungswillige Kinder. 
Stimmt das?
Auf all diese Fragen (und noch einige mehr) 
wollen wir den Eltern zusätzlich zu unserem 
Tag der offenen Tür am 8. Februar 2020 bereits 
jetzt Antworten geben, und auch die Kinder 
können so unsere Schule ganz ungestört ken-
nenlernen.
Alle Interessierten können am Dienstag, dem 
03.12.2019 um 17.00 Uhr bei uns an der 
Schule „einfach mal reinschauen“. Wir laden 
Sie und Ihr Kind ganz recht herzlich zu dieser 
exklusiven ReinSchauGelegenheit ein.
� Klaus Pfeil, Realschulrektor

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Motorsägelehrgang
Grundlagen der Motorsägenarbeit (Modul A)
Kooperation VHS Unterland u. Forstamt Heil-
bronn
Der Lehrgang vermittelt Grundkenntnisse im 
Umgang m. der Motorsäge.
Inhalte: Modul A Ausbildung für Arbeiten m. 
der Motorsäge, DGUV-Info 214-059; Umgang 
m. Motorsägen u. Werkzeugen, Aufbau u. Funk-
tionsweise der Motorsäge; Arbeitssicherheit, Er-
gonomie, Unfallverhütung; Regelmäßige Pflege 
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und Wartung der Motorsäge u. Schneidegarni-
tur; Motorsägeneinsatz in der Praxis: Arbeits-
vorbereitung, Einsatzbedingungen, Sägeübun-
gen am liegenden u. stehenden Schwachholz, 
Schnitttechniken, Spannungen im Holz; fach-
gerechte Fällung von Schwachholz; personen-
bezogene Lernerfolgskontrolle der theoretischen 
u. praktischen Ausbildung (Prüfung).
Praktische Übungen finden im Wald statt.
Die erfolgreichen Teilnehmer erhalten ein Zer-
tifikat.
Waldbesitzer u. andere Interessenten, die 
Bäume fällen wollen, müssen zusätzlich das 
Modul B absolvieren. Das erfolgreich abge-
schlossene Modul A ist Zugangsvoraussetzung 
f. Modul B.
Jede/r Teilnehmende muss folgende Ausrüs-
tung mitbringen: Sicherheitsgerechte Motor-
säge m. biolog. abbaubarem Kettenschmieröl 
u. Alkylattreibstoff, Schnittschutzhose, Wald-
arbeiterschuhe m. Schnittschutz, Waldarbei-
terschutzhelm m. Gehör- und Gesichtsschutz 
(Helm nicht älter als 4 J.), Arbeitshandschuhe, 
Schreibzeug, Vesper u. Getränk f. die Pause. Die 
persönl. Schutzausrüstung muss brauchbar u. 
unbeschädigt sein u. wird erst beim 2. Termin 
benötigt.
Voraussetzung: Mindestalter 18 J., körperl. u. 
geistige Eignung
Wolfgang Lackner 
Theorie: Fr., 06.12., 15-20 Uhr, 
Praxis: Sa., 07.12., 8:30-16:30 Uhr, inkl. 1h 
Pause
VR Mediothek
140 € ab 8 TN, inkl. Skript
Die VHS Unterland haftet nicht für Unfälle. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.

Kurs zum Gebäudeenergieberater 
(HWK) startet im Januar

Das Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau 
bietet von Januar bis April 2020 in 9 Tages-
blöcken mit je drei Tagen die Fortbildung zum 
Gebäudeenergieberater (HWK) an.
Sie sind Meister in Handwerk, Bauingenieur, 
Architekt oder Techniker und wollen Ihr Wissen 
in den Bereichen Energieeffizienz, Lüftungs- 
und Heizungstechnik sowie Energieberatung 
erweitern, dann ist dieser Kurs genau richtig.
Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie zur 
Eintragung in die Energie-Effizienz-Exper-
ten-Liste, damit verbunden ist die Erstellung 
bzw. Bestätigung von KfW-Anträgen sowie das 
Ausstellen von Energieausweisen.
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF ge-
fördert, wobei für Teilnehmer aus Baden-Würt-
temberg die Seminargebühren mit 30 % bzw. 
50 % bezuschusst werden. Den Zuschuss be-
antragen wir für Sie.
Kursbeginn: 16. Januar 2020
Anmeldeschluss: 10. Dezember 2019
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biber-
ach; Wolfgang Schafitel; Tel. 07351/44091-55; 
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de; www.zimmerer-
zentrum.de

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Elternvertretung der Musikschule
Acht junge Mütter aus unseren Mitgliedsstäd-
ten und -gemeinden bilden seit Ende Oktober 
die Elternvertretung unserer Musikschule. In 

der Elternversamm-
lung wurden Carmen 
Silberhorn (3. v. l.) 
zur Vorsitzenden und 
Susann Wimmer (2. v. 
l.) als Stellvertreterin 
gewählt.
Das neue Gremium 
vertritt die Interes-
sen der Schüler/-in-
nen der Musikschule 
und ihrer Eltern. An-
regungen und Ideen 
zur Gestaltung der 
Musikschule und des 
Musikunterrichts sol-
len an die Verantwortlichen getragen werden; 
gleichzeitig soll das Verständnis für die Ziele 
und Aufgaben der Musikschule bei der Eltern-
schaft, der Bevölkerung und den verantwort-
lichen Kommunalpolitikern gestärkt werden.
Haben Sie ein aktuelles Anliegen oder möchten 
Sie die Elternvertretung in ihrer Arbeit unter-
stützen, so können Sie sich direkt an folgende 
E-Mailadresse wenden: elternvertretung@lauf-
fen-musikschule.de
Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir das richtige Angebot für Sie. 
Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren Partner 

oder auch sich selbst: schenken Sie doch einen 
Gutschein für einen Schnupperkurs an unserer 
Musikschule.
Oder erfreuen Sie Ihre Lieben mit den musi-
kalischen Kostbarkeiten unserer CD „Viva la 
Musica“. Nähere Informationen erhalten Sie 
im Sekretariat der Musikschule. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de

Adventsaktion des Salons „Struwwelbine“ 
beginnt wieder
Es ist inzwischen zu einem festen Treffpunkt 
in der Adventszeit geworden: Samstags im 
Advent gibt es vor dem Friseursalon „Struw-
welbine“ duftenden Glühwein und leckere 
Snacks. Inhaberin Sabine Schwarzkopf hat die 
Aktion gemeinsam mit Rudolf Rathfelder vor 
zehn Jahren ins Leben gerufen. Mit den Ein-
nahmen werden in diesem Jahr wieder die 
Bäderbusfahrten finanziert, damit Kinder zum 
Schwimmunterricht fahren können. Denn 
immer weniger Kinder im Grundschulalter 
lernen das Schwimmen, obwohl regelmäßig 
darauf aufmerksam gemacht werde, wie über-
lebenswichtig diese Fähigkeit ist. „Die Dritt-
klässler der Katharina-Kepler-Schule können 
im Rahmen der Aktion im Brettener Hallenbad 
schwimmen lernen. Mehr als 90 Prozent betei-
ligen sich an dem freiwilligen Angebot“, freut 
sich Bürgermeister Ulrich Heckman der immer 
gerne eine Schicht in der Hütte übernimmt.

Am weihnachtlich-geschmückter Holzstand 
kann man an den Adventssamstagen zwischen 
11 und 22 Uhr Freunde treffen, Bekannte wie-
der sehen oder sich mit Nachbarn verabreden. 
Neben leckerem Glühwein gibt es auch eine 
alkoholfreie Punschvariante und dazu herzhaf-
te Würstchen vom Grill. Für den guten Zweck 
unterstützen sich die Güglinger Geschäftsleute 
gegenseitig: Aus der Metzgerei Sauter kommen 
Thüringer und Rote Würste, die Bäckerei Bürk 
spendet die Brötchen, das Weingut Storz aus 
Cleebronn steuert Wein und Sekt bei und der 
Glühwein wird von der Weingärtnergenossen-
schaft Cleebronn-Güglingen geliefert.
Die beliebte Aktion „Geschenk-Gutscheine vom 
Weihnachtsbaum“ wird es auch in diesem Jahr 
geben. Wunschgutscheine im Wert von 15 Euro 
hängen im hübsch geschmückten Weihnachts-
baum im Güglinger Friseursalon, können erwor-
ben und auch wieder abgegeben werden. Die 
hübsch verpackten Päckchen mit den Geschen-
ken gehen an die Kaywaldschule in Lauffen.

HEIMISCHE WIRTSCHAFT
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VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
Kreisliga A
TSV Güglingen – TSV Niederhofen � 2:1
Freitag, 15.11.2019
Die Heimelf dominierte zu Beginn und ging 
schnell durch Lamin Touray in Führung (5.). 
Nach einem verschossenen Elfmeter verlor 
man langsam die Kontrolle über das Spiel. 
Fehler häuften sich uns man war nicht mehr 
zielstrebig genug gegen den Tabellenletzten. 
Niederhofen konnte mit der bis dahin einzigen 
Chance den Ausgleich erzielen (30.). Erst gegen 
Ende der ersten Halbzeit war Güglingen wie-
der spielbestimmend und erzielte durch Fabio 
Bronner das 2:1 (40.). In der zweiten Hälfte 
war es dann ein sehr schwaches Spiel von bei-
den Mannschaften. Ohne große Höhepunkte 
brachte man die knappe Führung über die Zeit.
Kreisliga B
TSV Güglingen II – SGM Brackenheim/
Meimsheim II � 3:3
Sonntag, 17.11.2019
In der ersten Hälfte war man zu passiv und 
haderte gleichzeitig mit dem Schiri, der beim 
0:1 der Gäste ein klares Foulspiel übersah (10.). 
Brackenheim kombinierte besser und konnte 
dann ein weiteres Tor nachlegen (15.). An-
schließend hatte auch Güglingen endlich Tor-
chancen. Den Anschlusstreffer hatte man noch 
einem Eigentor zu verdanken (25.) und vergab 
kurz darauf die beste Möglichkeit zum Aus-
gleich. Die erste Hälfte gehörte insgesamt aber 
den Gästen, die vor der Pause noch auf 3:1 
erhöhten (35.). Nach dem Seitenwechsel war 
Güglingen dann zweikampfstärker und die bes-
sere Mannschaft. Mit Toren von Lukas Lakotta 
(70.) und Felix Bäzner (80.) glich man die Partie 
aus. In der Schlussphase ließ man leider gute 
Gelegenheiten zum Sieg aus. Trotzdem hat die 
Mannschaft Moral bewiesen und zumindest 
einen Punkt geholt.
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag den 01.12.2019 ist der TSV Güg-
lingen um 14.00 Uhr zu Gast beim FC Kirch-
hausen.
Kreisliga B
Am Dienstag den 03.12.2019 ist der TSV Güg-
lingen II um 19.30 Uhr zu Gast beim FC Kirch-
hausen II.

Abteilung Frauenfußball
Rückblende und Vorschau
SSV Auenstein - SGM Güglingen/Dürrenzim-
mern II � 0:2
In einem hektischen Spiel fuhr die SGM am 
17. November weitere 3 verdiente Punkte ein. 
Gegen einen Gegner, der am Spiel nur mit lan-
gen Bällen teilnahm tat man sich zwar immer 
wieder schwer, konnte mit Laufbereitschaft 
und Kampfeswillen die Abwehr aber wieder 
und wieder überwinden. Vor dem Tor etwas 
kaltschnäuziger wären hier auch deutlich mehr 
Treffer für die SGM möglich gewesen. 1 einzige 

brenzlige Situation musste die Torspielerin des 
TGV vereiteln und dies mit Bravour. 
Vorschau:
Das letzte Vorrundenspiel und letzte Spiel in 
diesem Jahr findet am Freitag, den 22.11.2019, 
um 19:30 Uhr in Güglingen statt.

Abteilung Jugendfußball
Rückblende
A-Junioren
SGM Güglingen - SGM Schwaigern II � 1:0
Die am 9.11. abgesagte Partie wurde gleich am 
13. November nachgeholt. Unser Team konnte 
sich mit dem knappsten aller möglichen Er-
gebnisse durchsetzen und die Tabellenführung 
verteidigen.
SV Leingarten – SGM A-Junioren � 1:2
Am 16. November konnte die A-Jugend das 
Auswärtsspiel beim SV Leingarten mit 2:1 für 
sich entscheiden und die Tabellenführung aus-
bauen.
B-Junioren
SGM B-Junioren - TV Flein � 3:1
Am 17. November konnte die B-Jugend den 
zweiten Saisonsieg einfahren und den TV Flein 
im Heimspiel mit 3:1 bezwingen.
C-Junioren
Die C-Junioren haben ihre Verbandsrunden-
spiele der Herbstrunde am 9. November abge-
schlossen. In 6 Begegnungen wurden bei 34:9- 
Toren 15 Punkte geholt. Man steht punktgleich 
mit dem SV Leingarten auf Platz 2.
D-Junioren
SGM D-Junioren I - SGM Oedheim � 8:0
Am 16. November konnte sich die D-Jugend I 
im Heimspiel gegen die SGM Oedheim klar mit 
8:0 durchsetzen und die Tabellenführung mit 
aktuell 18 Punkten und 57:8 Toren festigen.
SGM D-Junioren II
Die D-Junioren waren am 16. November spiel-
frei.
E-Junioren
Die E-Junioren haben ihre Pflichtspiele in der 
Herbstrunde 2019 abgeschlossen.
F-Junioren
Bei den F-Junioren sind die Spielfeste im 
Herbst 2019 ebenfalls abgeschlossen.
Altpapiersammlung am 07.12.2019
Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung der Jugendfußballabteilung des TSV Güg-
lingen findet am Samstag, 7. Dezember, in 
Güglingen (ohne Stadtteile) statt.
Bitte stellen Sie das wiederverwertbare Ma-
terial ab 8:00 Uhr gut sichtbar zur Abholung 
bereit.
Sie unterstützen mit dieser Aktion die Jugend-
arbeit des TSV und fördern nicht die kommer-
ziellen Papierhändler!
Auch im neuen Jahr sammeln die Jugendfuß-
baller wie gewohnt Altpapier.
Für das Jahr 2020 wurden die Termine wie 
festgelegt:
Samstag, 14. März 2020
Samstag, 20. Juni 2020
Samstag, 19. September 2020
Samstag, 6. Dezember 2020

Abteilung Tischtennis
TSV Güglingen II - TSV Ochsenburg � 9:7
Begegnungen mit den Gästen aus Ochsenburg 
garantieren schon traditionell interessante Du-
elle. Auch an diesem Wochenende setzte sich 
diese Erfahrung fort. Die Spieldauer von über 
drei Stunden und fünf Spiele die in die Ver-
längerung gingen sind nur ein Aspekt dieses 

Matches. Beginnen wir aber von vorne. Unsere 
Mannschaft kam gut mit zwei Zählern aus den 
Doppeln, siegte auch gleich im Einzel, aber die 
Gäste bissen sich rein und erkämpften sich ein 
3:3. Dann kam wieder Güglingen mit zwei Sie-
gen und was nun folgte war einfach nur Pech 
aber für die Zuschauer wie ein Krimi. Man ver-
lor tatsächlich drei Spiele im fünften Satz, war 
etwas konsterniert und verlor gleich noch eins 
im Anschluss und sah sich mit einem 5:7 im 
Rückstand. Aber Aufgeben wollte man nicht. 
In solchen Situationen ist dann schon mal das 
mittlere und vor allen Dingen das hintere Paar-
kreuz gefragt. Und auf diese Jungs war dann 
verlass. Mann gewann die folgenden drei Spie-
le und zog damit mit 8:7 an den Gästen vor-
bei. Das Schlussdoppel sollte über einen Sieg 
oder ein Remis entscheiden. Sicher wäre ein 
Unentschieden nach solch einem Spielverlauf 
fair gewesen. Aber es kam dann wie es kom-
men musste und das Schlussdoppel konnte er-
neut, wie schon zu Beginn der Partie, von uns 
gewonnen werden. Etwas bitter für die Gäste 
aber für uns nicht unverdient. Man verteidigt 
damit in der Tabelle den vierten Platz. Klasse. 
Es gewannen in den Doppeln Winkler/Pfeil und 
Kulbarts, Alex/Schmieder. In den Einzeln Frank, 
Pfeil (2), Kulbarts , Alex (2) und Schmieder. Das 
Schlussdoppel gewannen Winkler/Pfeil.
TSV Güglingen - TSV Massenbach � 4:9
Der Tabellennachbar aus Massenbach war 
dieses Wochenende zu Gast. Eine Motivation, 
endlich mal wieder zu siegen und nicht wei-
ter in der Tabelle nach unten zu rutschen. Aber 
Motivation alleine reicht dann manchmal doch 
nicht. Zu Beginn in den Doppeln mit nur einem 
Sieg, das erste Einzel zwar gewonnen, die 
nächsten drei Spiele aber verloren, davon zwei 
in der Verlängerung, einfach schade. So stand 
es zur Mitte hin bereits 2:5 und die Gäste lie-
ßen nicht nach. Zwar konnte man noch zwei 
Zähler verbuchen, aber zum Gewinnen soll-
te es dann doch nicht mehr reichen. Obwohl 
das Ergebnis recht deutlich ausfiel, bleibt zu 
erwähnen, dass insgesamt sechs Spiele in die 
Verlängerung gingen. Davon konnte auch die 
Hälfte gewonnen werden, und damit sieht man 
deutlich, wie nah man sich doch an das hohe 
Niveau herangespielt hat. Da heißt es einfach 
weiter dran bleiben. Es punkteten in den Dop-
peln Staiger/Scheid, Andi. In den Einzeln Daub, 
Kulbarts, Simon sowie Staiger.

Abteilung Karate
10. Koshinkan-Cup Bad Rappenau
Exakt 15 Vereine und ca. 200 Sportler fan-
den sich am Samstag in Bad Rappenau in der 
Kraichgauhalle ein. Die Karatekas aus Güglin-
gen begannen in den Einzelkämpfen Kata Ein-
zel Kinder. Katharina Kaier konnte in dieser Ka-
tegorie einen guten 3. Platz erringen. Im Kampf 
um Platz drei Kata Schüler trafen Julia und 
Natalie aufeinander. Diese Begegnung konnte 
Natalie für sich entscheiden. In der zweiten 
Turnierhälfte startete unser Katateam. 
Unsere Mädels zeigten sich hervorragend in der 
Synchronität und Schnelligkeit. Das Resümee 
für unser Team war der erste Sieg in diesem 
Turnier. Nach so einer Leistung konnten die 
Mädels voller Stolz ihren Pokal mit nach Hause 
nehmen. Das gesamte Team freut sich über die 
errungenen Erfolge, aber auch die Erfahrung 
bei einem so großen Turnier teilzunehmen, ist 
für die Kinder und Jugendlichen wichtig und 
kann mit Stolz betrachtet werden.
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3. Platz Kata Kinder Mädchen, Katharina Kaier

3. Platz Schüler Mädchen, Natalie Neubauer

1. Platz Kata Team Mixed, Julia Lang, Katharina 
Kaier, Natalie Neubauer

Neueinsteiger
Bei Interesse am Karatesport sind Neu-
einsteiger aller Altersgruppen herzlich 
willkommen. Die Trainingszeiten der ver-
schiedenen Altersgruppen für kostenlose Pro-
betrainings können auf der TSV Homepage ab-
gerufen werden, sowie mittwochs und freitags 
um 17 Uhr in der TSV Halle an der Weinsteige 
besucht werden.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 22. November
19.30 Uhr Frauenfußball
SGM Dürrenzimmern II – VfL Eberstadt
(Spiel in Güglingen)
Samstag, 23. November
11:00 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren II – SC Oberes Zabergäu
12:30 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren I – SG Bad Wimpfen II
14:15 Uhr Jugendfußball
SC Amorbach – SGM A-Junioren
17:05 Uhr Tischtennis
TSV Herren II – SV Leingarten III
TSV Herren I – TTC Neckar-Zaber III

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abt. Tischtennis
SVF-Herren I – SV Massenbachhausen I �9:4
Gegen das Tabellenschlusslicht kam man infol-
ge einer starken Mannschaftsleistung zu einem 
auch in der Höhe verdienten Heimerfolg. 
Die Sieg bringenden Punkte holten Rügner/
Richemeier und Hegenbart/Arnold im Doppel, 
sowie D. Gross und P. Hegenbart je 2x, S. Arnold,  
S. Richemeier und A. Mann je 1x in den Einzeln.
SVF-Herren I – TSV Stetten I � 2:9
Tags darauf musste man gegen den Tabellen-
führer antreten und hatte hier wie erwartet 
nicht viel zu bestellen. 
Man konnte die einzelnen Spiele zwar eng ge-
stalten und einige Sätze gewinnen, aber am 
Ende reichte es nur zu den Ehrenpunkten durch 
Rügner/Richemeier im Doppel und D. Gross 1x 
in den Einzeln.
SVF-Herren II – TGV Dürrenzimmern II � 9:7
In einem von Beginn an spannenden und sehr 
ausgeglichenen Spiel zweier gleichwertiger 
Teams konnte man am Ende etwas glücklich 
die Punkte in eigener Halle behalten. 
Es gelang keinem der beiden Kontrahenten sich 
einen entscheidenden Vorteil zu verschaffen, 
so dass man folgerichtig bis ins Schlussdop-
pel musste, wo man mit einem knappen Fünf-
satzerfolg den vielumjubelten Heimsieg feiern 
konnte. 
Die Zähler holten Staiger/Hegenbart und Jen-
nert/Mayer in den Doppeln, sowie K. Hegenbart 
und M. Knorr je 2x, B. Zipperle, J. Staiger und P. 
Mayer je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 23.11.:
17:00 Uhr: SV Massenbachh. II – SVF-Herren II
17:30 Uhr: TTC Neckar-Zaber IV – SVF-Herren I
17:30 Uhr: SVF-Herren III – SV Massenbach-
hausen III

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Boule-Treff am kommenden Sonntag
Gegen den „Novem-
ber-Blues“ gibt es ein 
wirksames Mittel: das 
Boule-Spiel! Und so 
heißt es ab 10 Uhr am 
Sonntag (24.11.2019) 
für alle Freunde des 
Boule-Sports: „Allez les 
Boules!“. Gespielt wird 

wie immer – und das bei jedem Wetter – auf 
der vereinseigenen Boulebahn direkt neben der 
GSV-Gaststätte. Also dann – ‘ran an die Boules!
29. Eibensbacher Weihnachtsmarkt am 
Backhäusle

Wer möchte beim Adventskranzbinden mit-
helfen?
Unter Leitung von Claudia Gerstenlauer werden 
auch in diesem Jahr wieder wunderschöne Ad-
vents- und Türkränze hergestellt, die dann beim 
Eibensbacher Weihnachtsmarkt (30.11.2019) 
verkauft werden sollen. Hierfür benötigen wir 
noch einige fleißige Helfer/-innen, die sich 
erstmals ab Montag, den 25. November um  
20 Uhr im Jugendraum des GSV-Heims ein-
finden könnten. Auch an den nachfolgenden 
Abenden werden noch engagierte Damen (oder 
Herren) zur Mithilfe gesucht ... Wer möchte, 
kann sich auch telefonisch unter 12488 an-
melden. Vielen Dank im Voraus!

Abteilung Jugend
Spiele vom 14./16./17.11.2019
D-Junioren FC Union Heilbronn 1 – SGM 1� 3:0
D-Junioren FC Kirchhausen 2 – SGM 2� 1:3
C-Junioren SSV Auenstein – SGM� 1:3
Torschützen: 2x Luca und 1 Eigentor
B-Junioren SGM – SGM Biberach� 1:8
Torschütze: Fabian R.
A-Junioren SGM – SGM Dürrenzimmern� 1:3
Torschütze: Keshia
Hallenbezirksmeisterschaften der E1 und E2 
Junioren
SGM 1 – SV Leingarten 3� 1:1
SGM 1 – SGM MassenbachHausen 2� 6:0
SGM 1 – SGM Hausen 1� 2:0
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SGM 1 – SGM Güglingen 1� 3:0
SGM 1 – SV Schluchtern� 1:0
SGM 2 – SV Leingarten 1� 0:2
SGM 2 – Spfr. Lauffen 2� 1:0
SGM 2 – SGM Niederhofen� 0:0
SGM 2 – SGM Meimsheim 1� 0:4
SGM 2 – SGM MassenbachHausen 1� 1:1
SGM 2 – SGM Güglingen 2� 0:1
Die E1-Junioren wurden Tabellen erster und 
kommen 1 Runde weiter.
Die E2-Junioren wurden Tabellen sechster, sind 
leider damit ausgeschieden.
Spiele am 23.11.2019
12:00 Uhr D-Junioren SGM 1 – SV Heilbr. a. L. 1
14:15 Uhr A-Junioren SGM – SGM Biberach

Sportschützenverein
Güglingen

Königsschießen 2019
Unser Königsschießen findet am Sonntag, 
01.12.2019 von 11.00 bis 12.00 Uhr statt.
Weihnachtsfeier 2019
Am 07.12.2019 findet in unserem Schützen-
haus unsere Weihnachtsfeier statt. Beginn ist 
um 19.00 Uhr. Es werden die Ehrungen der 
Vereinsmeisterschaft und des Westernschießen 
durchgeführt. Für das leibliche Wohl ist natür-
lich auch bestens gesorgt.
Rundenwettkämpfe
Mit hervorragenden Ergebnissen und dement-
sprechend einem klaren Sieg konnte unsere  
2. LG-Mannschaft ihren Wettkampf gewinnen.
SSV Güglingen 5 Punkte – SSV Mundels-
heim 0 Punkte
Ergebnisse: Jan-Arvid Spädkte 383, Mario Voll-
and 379, Maren Michalski 375, Simon Kühn 
374, Sven Seidler 365.
Klarer Erfolg für Luftgewehrjugend
Gegen die Gäste der Heilbronner Schützengilde 
erreichten die Jungschützen den SSV Güglin-
gen einen souveränen Sieg. Mit 1.142 zu 1.034 
Ringen war man deutlich überlegen. Janina 
Link war mit 391 Ringen die besten Schützin. 
Nele Stark folgte mit 387 Ringen. Ronja Mayer 
steuerte 364 Ringe zum Erfolg bei. Cornelius 
Naffin landete mit 361 Ringen knapp dahinter 
und Rion Leckebusch hatte gut 357 Ringe auf 
der Anzeigetafel stehen. Mit dem zweiten Er-
folg steht man an der Tabellenspitze.
Vierte LG-Mannschaft holt wichtigen Sieg
Beim Heimwettkampf am vergangenen Sonn-
tag erreichte die 4. Mannschaft einen wichti-
gen 3:2-Sieg gegen die Mannschaft vom SSV 
Walheim 2. Nils Michalsky auf Position 1 war 
als erster fertig und setzte mit 373 Ringen 
seinen Gegner mächtig unter Druck. Dieser 
zeigte Nerven und hatte mit 366 Ringen das 
Nachsehen. Somit war der erste Punkt perfekt. 
Cornelius Naffin auf Position 3 erzielte 353 
Ringen. Sein Gegner war 9 Ringe besser und 
glich mit 362 Ringen zum 1:1 aus. Auf Position 
zwei legte der Gegner von Marius Sigrist 358 
Ringe vor. Marius blieb hochkonzentriert und 
hatte schon mit 39 Schuss 359 Ringe stehen 
und somit den Sieg sicher. Wie es sich gehört 
schoss er mit einer Zehn aus und holte somit 
mit 369 Ringe den zweiten Punkt für Güg-
lingen. Auf Position 5 hatte Alexander Fehrle 
nicht seinen besten Tag erwischt und unter-
lag mit 331zu 359 Ringen. Somit stand es 2:2. 
Nun kam es auf Aaron Stark auf Position 4 an. 
Aaron schoss seinen Wettkampf langsam aber 

souverän. Frühzeitig war klar, dass er die 358 
Ringe die sein Gegner vorgelegt hatte über-
bieten wird. Am Ende standen 369 Ringe und 
somit der 3:2 Erfolg auf der Anzeigetafel.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Bundesliga live im TSV-Sportheim bei Sky
Auch der 12. Spieltag der Fußball-Bundesliga 
bringt wieder hochinteressante Paarungen, die 
live bei Sky im TSV-Sportheim verfolgt werden 
können.
Samstag, 15.30 Uhr: Leverkusen – Freiburg; 
Union Berlin – Gladbach; Bremen – Schalke; 
Frankfurt – Wolfsburg; Düsseldorf – München; 
18.30 Uhr: Leipzig – Köln.
Dienstag und Mittwoch Champions League 
Ebenfalls live sind im TSV-Sportheim die 
nächsten Spiele der Fußball-Champions-
League zu sehen.
Dienstag, 26. November, 18.55 Uhr: Moskau – 
Leverkusen; 21 Uhr: Belgrad – München.
Mittwoch, 27. November, 21 Uhr: Barcelona – 
Dortmund; Leipzig – Lissabon.

Abteilung Fußball
GSV Eibensbach – TSV Pfaffenhofen� 0:2
Auch das zweite Derby, beim GSV Eibensbach, 
konnte gewonnen werden. Es war ein Spiel, 
dass durch viele Zweikämpfe geprägt war. 
Dadurch gab es auf beiden Seiten wenige Tor-
raumszenen. Mann des Tages war unser Spiel-
führer Rene Melgar, der mit zwei herrlichen 
Kopfballtoren den 2:0-Sieg sicher stellte. Am 
kommenden Sonntag ist wegen Totensonn-
tag spielfrei. Am 01.12. empfängt der TSV den 
Tabellenführer aus Schwaigern. Spielbeginn ist 
bereits um 14:00 Uhr. Die Reserve spielt bereits 
am Freitag den 29.11. gegen Türkgücü Eibens-
bach. Spielbeginn in Pfaffenhofen ist um 18.30 
Uhr.

Musikverein
Güglingen e. V.

Güglinger Weihnachtsbummel
In diesem Jahr nimmt der Musikverein Güglin-
gen wieder am Weihnachtsbummel mit einem 
eigenen Stand teil. Wir haben für Sie eine Aus-
wahl an leckeren Kuchen und Torten vorberei-
tet. Zusätzlich gibt es in diesem Jahr auch eine 
Kürbissuppe. Zum Aufwärmen erwartet Sie an 
Getränken neben Kaffee und Kinderpunsch 
auch wieder Glühwein. Lassen Sie sich über-
raschen und schauen Sie bei uns am Stand vor-
bei. Wir freuen uns in jedem Fall auf Ihren Be-
such. Für musikalische Unterhaltung ist ebenso 
wieder durch die Jugendmusiker gesorgt.
Totensonntag
Am Sonntag begleitet der Musikverein wieder 
die Totengedenkfeier auf dem Friedhof in Güg-
lingen. Treffpunkt der aktiven Kapelle ist um 
10.30 Uhr in der Grund- und Hauptschule.
Bewirtung auf dem Zweifelberg
Am kommenden Sonntag übernimmt das Team 
des Musikverein Güglingen e. V. den Weinaus-
schank auf dem Zweifelberg. Wir laden Sie 
herzlich ein, von 11 bis 18 Uhr bei herrlicher 
Aussicht einen Teil des Sortiments der WG 
Stromberg Zabergäu zu verkosten.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Einladung zur Adventsfeier am 14. Dezem-
ber 2019 um 18:30 Uhr
Zum Abschluss der Veranstaltungen des Jahres 
2019 laden wir Sie alle, Mitglieder und Freunde 
des Obst- und Gartenbauvereins, recht herzlich 
zu unserer alljährlichen Adventsfeier ein. Die 
Adventsfeier findet in der Blankenhornstube 
der Herzogskelter statt.
Beiträge zur Gestaltung sind herzlich willkom-
men. Anmeldung bitte unter 07135/13312. 
Kinder melden Sie bitte extra an. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung.
Gartentipps
Unkräuter jetzt mechanisch entfernen
Manche Unkräuter (z. B. Vogelmiere und Fran-
zosenkraut) wachsen auch bei Kälte weiter. 
Lockern Sie daher zwischen Stauden, Rosen 
und zweijährigen Blumen noch einmal die 
Erde, entfernen Sie das Unkraut und decken 
Sie die Zwischenräume dann mit Laub oder 
Mulch ab.
Vorbeugende Maßnahmen an Obstbäumen
Fruchtmumien bei Apfel, Birne und Pflaume 
werden aus dem Baum entfernt, damit die 
Krankheitserreger sich von dort nicht erneut 
ausbreiten können. Möglichst nicht auf den 
Kompost bringen, sondern über die Biotonne 
entsorgen.
Feuerbrand vorbeugen
Die Bakterienkrankheit Feuerbrand, erkennbar 
an abgestorbenen jungen Triebspitzen, befällt 
neben Äpfeln und Birnen vor allem hoch wach-
senden Cotoneaster. Daher sollten in gefährde-
ten Gebieten ersatzweise robuste immergrüne 
Gehölze wie Stechpalme, Kirschlorbeer, Ölweide 
oder Immergrüner Schneeball gepflanzt werden. 
Birne
Wenn sich am Zierwacholder walzenförmige 
Stammverdickungen zeigen, deutet das auf 
einen Befall durch den Birnengitterrost hin. 
Die Wülste brechen im zeitigen Frühjahr mit 
Sporenlagern aus. Von hier erfolgt dann die 
Infektion benachbarter Birnbäume. Sollte Ihr 
Wacholder vom Birnengitterrost befallen sein, 
hilft nur ein radikaler Rückschnitt.

LandFrauen Güglingen

LandFrauen starten mit neuem Leitthema in 
2020

Der LandFrauenverband 
Württemberg-Baden e. V. 
(www.LandFrauen-bw.de) 

stellt seine Arbeit jedes Jahr unter ein neues 
Leitthema. Dabei bildet man über mehrere 
Jahre Themenblöcke, die schwerpunktmäßig in 
die Arbeit der Ortsvereine mit einfließen.
„Lernen im digitalen Zeitalter“ wurde als Über-
schrift für 2020 gewählt.
„Grenzen-los digital!?“ – herausfordernd, moti-
vierend, beängstigend? Die Digitalisierung hat 
Einzug in unsere Gesellschaft gehalten, auch 
bei den LandFrauen. Computer, Tablets und 
Smartphones sind aus unserem Alltag nicht 
mehr wegzudenken. Doch die Digitalisierung 
birgt auch Gefahren. Messengerdienste wie 
WhatsApp greifen private Daten zu kommer-
ziellen Weiterverarbeitung ab und E-Mailpost-
fächer sind oft übervoll mit Spam-Mails, deren 
Anhänge beim Öffnen den Computer mit Viren 
infizieren. Unser neues Leitthema „Grenzen-los 
digital!?“ lädt Sie daher dazu ein, einerseits die 
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neue Welt der Digitalisierung zu nutzen und 
sich andererseits auch der Gefahren bewusst 
zu werden und zu lernen, wie man diesen be-
gegnet.
Die Grundlage der Bildungsarbeit bei den 
LandFrauen ist das Wissen, dass Menschen ein 
Leben lang lernfähig sind und dass für sie die 
Beziehung zu anderen Menschen große Be-
deutung hat. Dieser Kontakt von Mensch zu 
Mensch ist auch durch Digitalisierung nicht zu 
ersetzen.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Dezember-Stammtisch: Ursachen des Insek-
tensterbens
Der Zabergäuverein lädt am Mittwoch, 4. 
Dezember, Mitglieder und Interessierte um 
19:30 Uhr in die Weinsteige in Güglingen zum 
Stammtisch ein.
Referent Dr. Wilhelm Stark geht in seinem Vor-
trag den Ursachen des Insektensterbens nach.
Über 70 % aller bekannten Tierarten auf unse-
rer Erde sind Insekten, wobei durch die Evo-
lution jede einzelne Insektenart ihre spezielle 
Lebensweise, ihre Aufgabe und ihren Nutzen in 
unserem Ökosystem entwickelt hat.
Die Insekten waren die ersten und lange Zeit 
die einzigen Lebewesen, die fliegen konnten.
In Deutschland ist laut einer 27-jährigen 
Untersuchungsreihe des Entomologischen Ver-
eins Krefeld, der in ausgewählten Schutzgebie-
ten in Nordrhein-Westfalen und Brandenburg 
mit Malaise-Fallen die Biomasse erfasste, die 
Insektenbiomasse um bis zu 75 % zurückge-
gangen.
Die vielfältigen Ursachen dieses dramati-
schen Insektensterbens werden aufgezeigt und 
Gegenmaßnahmen vorgestellt und diskutiert.

Arbeitskreis Asyl Güglingen

Kaffee und Kuchen im Kontakt-Café beim 
Weihnachtsbummel
Der Arbeitskreis Asyl öffnet dieses Jahr zum 
Weihnachtsbummel wieder sein Café ab 14.00 
Uhr. Leckeren Kuchen, fairen Kaffee oder Tee 
kann man hier in geselliger Runde genießen. 
Außerdem erfährt man auch, wie der Arbeits-
kreis z. Zt. mit den Flüchtlingen arbeitet.
Im Café gibt es einen kleinen Verkaufsstand des 
„eineWelt-derLaden“, der im neuen Jahr seinen 
Verkauf hier im Deutschen Hof eröffnet. Vor dem 
Kontakt-Café bietet er außerdem einen Bücher-
flohmarkt an. Die Einnahmen dieses Flohmarkts 
sind für die Güglinger Tafel bestimmt.
Sie sehen, es ist wirklich lohnenswert den Weg 
zu uns in den Deutschen Hof zu finden. Die Be-
sucher des Weihnachtsbummels sind herzlich 
eingeladen!

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Beim Weihnachtsbummel: Bücherflohmarkt 
im Deutschen Hof zu Gunsten der Tafel

Auch in diesem Jahr 
haben wir wieder von 
13.00 bis 20.00 Uhr 
unseren Laden in der 
Marktstr. 4 geöffnet, 
damit Sie in gemütlicher 
Atmosphäre in unserem 

Laden unsere fair gehandelten Waren begut-
achten können. Zusätzlich bieten wir im Kon-
takt-Café im Deutschen Hof, unserem neuen 
Standort ab Mitte Januar 2020, einen kleinen 
Verkaufsstand mit weihnachtlichem Acces-
soires an. Vor dem Café gibt es einen Bücher-
flohmarkt, dessen Erlös geht an die Güglinger 
Tafel.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Lokal- und Zabergäuschau 2019
Am Sonntag, den 01.12.2019 findet in Weiler 
die Zabergäu- und Lokalschau statt.
Hierzu möchte der Kleintierzuchtverein Weiler 
recht herzlich einladen.
Es sind 200 Tiere aus dem ganzen Zabergäu 
gemeldet, zu sehen sind Hühner, Ente, Taube, 
Kaninchen und Wachteln.
Um 10 Uhr werden die Türen geöffnet und wir 
würden uns freuen Sie bei uns begrüßen zu 
dürfen. Im Milchhäusle werden unsere tollen 
Tiere ausgestellt.
Ein Besuch lohnt sich. Die Bewirtung ist im 
Sängerheim wo Getränke und herzhafte Spei-
sen serviert werden, auch eine große Auswahl 
an Kuchen und Torten sind vorhanden.
Samstag, den 23.11. Aufbau 14 Uhr
Freitag, den 29.11. Einsetzen der Tiere 18–20 
Uhr; Bewirtung Milchhäusle 18 Uhr
Samstag, den 30.11 Aufbau Halle 14 Uhr, Be-
wirtung Milchhäusle 17 Uhr
Sonntag, den 01.12. Ausstellung 10 Uhr, Preis-
verleihung 15 Uhr, Aussetzen der Tiere 16 Uhr
Montag, den 02.12. Abbau und Reinigung des 
Milchhäusle 18 Uhr.

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

Güglinger Weihnachtsbummel 
am 1. Dezember 
Pünktlich zum ersten Advent (1. Dezember), 
macht sich in Güglingen wieder weihnachtli-
che Stimmung breit und die Stadtverwaltung 
und der Handels- und Gewerbeverein Güg-
lingen laden zum traditionellen Weihnachts-
bummel in der Innenstadt ein. Die örtlichen 
Vereine, Kindertageseinrichtungen sowie 
Schulklassen, Kunsthandwerker, Gastronomen 
und natürlich die Einzelhändler haben sich 
wieder einiges einfallen lassen, um den Besu-
chern einen weihnachtlichen Tag im Zabergäu 
zu bieten.
Wie im letzten Jahr wird der Markt auf dem 
neuen Platz neben dem Rathaus, auf dem Markt-
platz und entlang der Marktstraße aufgebaut. 
Die Innenstadt ist wie immer für den Autover-
kehr gesperrt, sodass man ungestört bummeln 
kann und die geschmückten Hütten und Lichter-
ketten sorgen für das richtige Ambiente.
Freuen kann man sich wie immer auf ein brei-
tes kulinarisches Angebot mit Waffeln, Crêpes 
vom offenen Feuer, srilankischen Spezialitäten, 
Wurst und Steak vom Grill, Kürbissuppe und 
vieles mehr. Kaffee und Kuchen sowie gebrann-
te Mandeln und Plätzchen sind ebenfalls im 
Angebot und nicht zuletzt natürlich Glühwein 
und Kinderpunsch in den unterschiedlichsten 
Sorten.
Für musikalische Klänge sorgen die Posau-
nenbläser und die Jugend des Musikvereins 
mit ihren Platzkonzerten. Der NABU wird mit 

einem Bastelangebot für die ganze Familie 
rund ums Thema „Vögel füttern im Winter“ vor 
Ort sein.
Der Weihnachtsmann ist ebenfalls unterwegs 
und lädt um 16 Uhr die Kinder zur seiner ver-
blüffenden Zaubershow ein.
Im Rathaus gibt es einen Flohmarkt und um 
17.30 Uhr wird das erste Türchen des leben-
digen Adventskalenders geöffnet, bevor um 
18.30 Uhr die sagenhaften Flötisten Daniel 
Koschitzki und Andrea Ritter in der Maurirtius-
kirche zum Adventskonzert einladen.

BUND – Gruppe Zabergäu

Einladung zum BUND-Abend am 25.11.2019 
in Güglingen
Wir vom BUND Zabergäu laden ein zu einem 
offenen Abend in entspannter Atmosphäre für 
Mitglieder und Freunde des BUND. Treffpunkt 
Marktstraße 4 in Güglingen gegenüber Her-
zogskelter um 19:30 Uhr.
Themen: Industrielle Verwertung der Zaber- 
gäulandschaft, Flächenfraß, Artensterben, 
Klimawandel, Stadtbahn, Umweltverträglich-
keitsprüfung über 10 Hektar für Bauprojekte, 
Lerchenvergrämung mittels Flatterbänder, Ab-
tragung von Oberboden ohne Genehmigung, 
Umweltmeldungen an Regierungspräsidium. 
Großdemo Fridays for Future am 29.11.2019 in 
Eppingen und Heilbronn.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
„Demografie 2040 – Achtung die Alten 
kommen!?“
Friedlinde Gurr-Hirsch ist es gelungen, den De-
mografiebeauftragten des Landes Baden-Würt-
temberg, Thaddäus Kunzmann, für eine In-
formationsveranstaltung zu gewinnen. Wir 
werden älter – aber auch unsere Gesellschaft 
wird insgesamt älter. Auch wenn, anders als 
viele Jahre prognostiziert, die Bevölkerung in 
Baden-Württemberg noch anwächst. Mit dem 
Ausscheiden der geburtenstarken Jahrgänge 
aus dem Arbeitsleben entsteht eine Fachkräf-
telücke, mit der zunehmenden Hochaltrigkeit 
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der Gesellschaft eine Versorgungslücke. Be-
sonders stark wird dies zunächst im ländlichen 
Raum zu spüren sein, aber in Folge das ganze 
Land betreffen. Die zunehmende Dynamik 
des demografischen Wandels geht einher mit 
schwächeren (traditionellen) Bindungen, zual-
lererst zur Familie, aber auch zu den Vereinen, 
zur Kirche, zu den Nachbarschaften, und er-
fordert den Aufbau neuer sozialer Netze. Was 
für Herausforderungen entstehen aus dieser 
Zukunftsperspektive? Wie können wir uns vor-
bereiten? Was bedeutet das für unser Leben im 
Alter? Wie können wir unser (zukünftiges) Zu-
sammenleben schon jetzt gestalten? Die Ver-
anstaltung findet statt am 26. November 2019 
um 19.00 Uhr im Hotel und Gasthof Häffner 
Bräu, Salinenstraße 24, 74906 Bad Rappenau.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Das neue Baden-Württemberg - Ausstellung 
und Austausch mit dem Umweltstaatssekre-
tär Andre Baumann
Zu der Veranstaltung am 28.11.2019 um 19 Uhr 
im Bürgerzentrum sind alle Interessierten herz-

lich eingeladen. Andre Baumann wird nach 
einem kurzen Impulsvortrag Rede und Antwort 
stehen. Die Bürgerinnen und Bürger haben 
außerdem die Möglichkeit, mit dem Kreisrat 
Jürgen Winkler ins Gespräch zu kommen. Der 
Eintritt ist frei.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Filmfestival im Bürgerzentrum 
Brackenheim
Vom 22. bis 24. November:
Es werden folgende Filme gezeigt:
Freitag: 15.00 Uhr Everest – ein Yeti will hoch 
hinaus, 5 Euro; 17.30 Uhr Gut gegen Nordwind, 
6 Euro; 20.00 Uhr Systemspringer, 6 Euro
Samstag: 14.00 Uhr Shaun das Schaf 2 – UFO 
Alarm; 18.30 Uhr Rocketman/über Elton John, 
6 Euro; 21.00 Uhr Joker Horror-Film, 6 Euro
Sonntag: 15.00 Uhr Dora und die goldene 
Stadt; 17.30 Uhr Deutschstunde; 20.00 Uhr 
Downtown Abbey
Infos unter www.mobileskino-bw.de


